
Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Bewegungstre�  im Freien
Der Bewegungstre�  im Freien � ndet 
donnerstags um 10.00 Uhr auf dem 
Parkplatz der Gemeindehalle statt.

Notrufnummer
bei Wasserrohrbrüchen

0172/2315476

NACHBARSCHAFTSHILFE
in Corona-Zeiten!

Menschen in unserer Gemeinde, welche einer Risikogruppe 
angehören, von der Krankheit betro� en sind oder sich in 

Quarantäne be� nden, sind ganz besonders auf unsere Hilfe 
angewiesen.

Die Gemeinde unterstützt und hilft!

   • Lebensmitteleinkäufe

   • Erledigungen

   • Sonstiges

Wir fahren alle Geschäfte in unserer Gemeinde an
und liefern auch Tagesessen.

Melden Sie sich telefonisch bei Claudia Erbe 07139/930641
oder per E-Mail an claudia.erbe@langenbrettach.de.

Die Koordination übernehmen wir!

Freiwillige Helfer unterstützen Sie gerne, machen Sie regen 
Gebrauch davon.

Foto: GettyImages
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Nachruf
Die Gemeinde Langenbrettach trauert um

Wilhelm Reichert
der am 16. Oktober 2020 im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Herr Reichert war ab 10. Januar 2000 als Mitarbeiter im Bauhof der Gemeinde Langen-
brettach beschäftigt. Diese Tätigkeit übte er bis zum Eintritt in den Ruhestand am 31. Juli 
2004 sehr zuverlässig und engagiert aus.

In stiller Trauer und dankbarer Anerkennung nehmen wir Abschied von Herrn Reichert.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Für die Gemeinde Langenbrettach

Timo Natter
Bürgermeister

Nachruf
Mit Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem Mitglied der Altersabteilung

Wilhelm Reichert
der am 16. Oktober 2020 im Alter von 81 Jahren verstarb. Wilhelm war 63 Jahre Mitglied 
der Feuerwehr Langenbrettach.

Mit dem aufrichtigem Dank für seine geleistete Arbeit verbinden wir ein ehrendes Geden-
ken, das wir stets bewahren werden.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Im Namen aller Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Langenbrettach

Benjamin Steeb  Timo Natter   Bernd Herdlitschka
Kommandant   Bürgermeister  Leiter der Altersabteilung
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Ärztliche Notfalldienste  
Ärztlicher Notfalldienst 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
SLK-Kliniken - Klinkum Am Plattenwald 1, Bad Friedrichshall
Samstag und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr, Sonntag 8.00 - 7.00 Uhr
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
Hausärztliche Notfallpraxis Möckmühl am ehem. Krankenhaus 
(Hahnenäcker 1)
An den Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht nötig.

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 29.10. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2211
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, Tel. 07941/2404
Fr. 30.10. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Sa. 31.10. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
So. 1.11. Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/922194
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Mo. 2.11. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
Di. 3.11. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
Mi. 4.11. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321

Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Amtliche Bekanntmachungen

 
 
 
 
 
Besuch im Recyclinghof 
 
Coronabedingt und aufgrund der stark ansteigenenden Fallzahlen möchten wir nochmals auf die 
Grundregeln für Ihren Besuch im Recyclinghof hinweisen: 
 

• Bitte Abstand einhalten  
 

• max. 5 Fahrzeuge gleichzeitig 
 

• es sollte pro Fahrzeug möglichst nur eine Person aussteigen 
 

• bitte Ryclingmüll zu Hause vorsortieren, um die Verweilzeit so kurz als möglich zu halten 
 

 
Nicht vergessen: So schützen Sie SICH und ANDERE! 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo

to:
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Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn 
Beim Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn erhalten Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte Informationen und Beratung zum 
Thema Pflege. 
Ansprechpartnerin: Suse Schiefer, Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, Zimmer E42, Tel. 07131/994-430. 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 

Hospizdienst Neuenstadt e.V. 
Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden in Neuenstadt, 
Hardthausen und Langenbrettach 
Kontakt: Frau Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen - IAV 
Frau Wißmann bietet Angehörigen und Betroffenen Informationen 
und individuelle Beratung zu den verschiedensten Fragestellungen 
rund um Alter und Pflegebedürftigkeit. Termine nach Vereinbarung.
Tel. 07139/90324, E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf 110

Feuer 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Große Weihnachtsbäume gesucht
Wer hat eine 5 bis 10 m hohe Tanne, Fichte oder Douglasie in sei-
nem Garten oder auf einem Gartenstück stehen, die sich als Weih-
nachtsbaum eignet? Dann setzen Sie sich doch bitte baldmöglichst 
mit dem Bauhof unter Tel. 0173/3421526 in Verbindung. Bevor wir 
Weihnachtsbäume aus dem Gemeindewald fällen, nehmen wir gerne 
auch private Bäume.

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom Montag, 19. 
Oktober 2020 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 19.10.2020 Folgendes 
beraten und entschieden:
Öffentlicher Teil 
3.  Informationen Grundschule Langenbrettach durch Herrn 

Leleux 
Herr Leleux informierte über den Sachstand der Grundschule Lan-
genbrettach. Er gab dem Gremium einen Rückblick über die Ent-
wicklung der Schule vom Jahr 2018 bis heute. Außerdem einen 
Rückblick auf die Corona-Pandemie und ihre Auswirkungen auf 
den Schulbetrieb von der Schulschließung im Lockdown, über die 
teilweise Wiedereröffnung ab Ende Mai und den Schulbetrieb unter 
Pandemiebedingungen ab Ende Juni 2020. Zur Vorbereitung auf 
eine weitere teilweise oder gänzliche Schließung der Grundschule 
wurden in den letzten Monaten 47 Tablets beschafft, außerdem wird 
sämtlicher Stoff digitalisiert, damit er über Plattformen den Schülern 
zur Verfügung gestellt werden kann. Zum Ende geht er noch auf die 
aktuelle Lage an der Schule ein. 

4.  Aufhebung haushaltswirtschaftliche Sperre nach § 29 Gem-
HVO - Beschluss 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27.4.2020 eine haus-
haltswirtschaftliche Sperre nach § 29 GemHVO beschlossen. Herr 
Preuss erläuterte dem Gremium, dass die haushaltwirtschaftliche 
Sperre eine Sofortmaßnahme im Rahmen des Haushaltsvollzugs 
für den Fall ist, dass gegenüber dem Haushaltsplan Erträge und 
Einzahlungen zurückgehen mit der Folge eines drohenden Fehl-
betrags im Ergebnishaushalt bzw. eines Liquiditätsengpasses im 
Finanzhaushalt. Es wurde im April angenommen, dass die Gewer-
besteuerzahlungen der Gemeinde als auch Zuweisungen aus der 
Einkommensteuer merklich zurückgehen werden und somit der 
Haushaltsausgleich akut gefährdet ist. 
Glücklicherweise sind die Gewerbesteuereinnahmen im Jahr 2020 
nicht so stark eingebrochen wie zunächst befürchtet. Die Gewerbe-
steuereinnahmen betragen zum Stand der Sitzungsvorlage 2,2 Mio. 
€. Hiervon beziehen sich ca. 1,5 Mio. € auf Gewerbesteuervoraus-
zahlungen der Jahre 2020 und 2021. Daneben wird die Gemeinde 
aus Mitteln der Gewerbesteuerkompensation 2020 ca. 630.000 € 
erhalten. 
Die wichtigsten Veränderungen der Erträge des Ergebnishaushalts 
2020: 
Bezeichnung Ansatz Ergebnis Abweichung 
Gewerbesteuer  1.800.000  2.200.000  + 400.000 
Gewerbesteuerkompensation  0  630.000  + 630.000 
Gemeindeanteil Einkommen-
steuer 

 2.811.400  2.521.400  - 290.000 

Gemeindeanteil Umsatzsteuer  171.700  207.900  + 36.200 
Schlüsselzuweisungen vom 
Land 

 720.300  668.400  - 51.900 

Soforthilfe Corona  0  65.600  + 65.600 
Benutzungsgebühren  1.298.400  1.273.900  - 24.500 
Grundsteuer und Gewerbe-
steuer aus GIK 

 250.000  180.000  - 70.000 

Gesamt  + 695.400  

Die wichtigsten Veränderungen der Aufwendungen des Ergebnis-
haushalts 2020:

Bezeichnung Ansatz Ergebnis Abweichung 
Unterhaltung der Grundstücke 295.000 200.000 - 95.000 
Unterhaltung Infrastrukturvermögen 215.000 150.000 - 65.000 
Sächlicher Aufwand Bauleitplanung 100.000 50.000 - 50.000 
Zuweisungen an Zweckverbände 317.400 350.000 + 32.600 
Gewerbesteuerumlage 175.000 213.800 + 38.800 

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 22,40 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Steuern, Versicherungen,
Schadensfälle 

83.500 107.900 + 24.400 

Erstattungszinsen Gewerbesteuer  0 10.700 + 10.700 
Gesamt - 103.500

Somit wird das ordentliche Ergebnis 2020 um ca. 800.000 € positiver 
ausfallen als dies noch bei der Planerstellung angenommen wurde. 
Nichtsdestotrotz werden die folgenden Jahre von den finanzwirt-
schaftlichen Folgen der Corona-Pandemie geprägt sein und auch die 
Gemeinde Langenbrettach wird gefordert sein, die Steuerausfälle zu 
kompensieren. Weitere Informationen hierzu werden in den Haus-
haltsplanungen für 2021 folgen. 
Für das Jahr 2020 empfahl die Verwaltung aufgrund der Verbesse-
rung der gesamtwirtschaftlichen Situation die Aufhebung der haus-
haltswirtschaftlichen Sperre nach § 29 GemHVO. 
Der Gemeinderat stimmte der Aufhebung der Haushaltssperre 
für das Jahr 2020 einstimmig zu.

5.  3. Änderung der Ordnung für das Betreuungsangebot der 
Gemeinde Langenbrettach im Rahmen der verlässlichen 
Grundschul- und Ganztagsbetreuung 

1. Hausaufgabenbetreuung in der verlässlichen Grundschulbe-
treuung 
In der Sitzung vom 2.12.2019 wurde aufgrund der fehlenden Räum-
lichkeiten und der steigenden Kinderzahlen in der Kernzeitbetreuung 
vom Gemeinderat der Beschluss gefasst, die Hausaufgabenbetreu-
ung nur noch innerhalb der Ganztagsbetreuung anzubieten. 
Es gingen viele Anfragen von Eltern zu diesem Thema bei der Ver-
waltung ein. Es ist ein dringender Elternwunsch, dass die Hausauf-
gabenbetreuung auch in der Betreuungszeit bis 14.30 Uhr realisiert 
werden kann. 
In der Kernzeitbetreuung Brettach liegen die räumlichen Vorausset-
zungen vor, um die Hausaufgabenbetreuung anbieten zu können. 
Hier wurden bereits weitere Räumlichkeiten von der Schule für die 
Kernzeitbetreuung zur Verfügung gestellt. 
In der Kernzeitbetreuung Langenbeutingen waren die Räumlichkei-
ten der Kernzeit bisher nicht ausreichend, um den Kindern einen 
ruhigen Rückzugsort für die Hausaufgaben anbieten zu können. 
Um die Hausaufgabenbetreuung auch innerhalb der Betreuungszeit 
bis 14.30 Uhr wieder anbieten zu können, stellt die Schule nun den 
Medienraum in Langenbeutingen für die Hausaufgabenbetreuung 
zur Verfügung. 
In Absprache mit Herrn Leleux und unseren Kernzeitmitarbeiterinnen 
wurden die Eltern darüber informiert, dass die Hausaufgabenbetreu-
ung ab 5.10.2020 wieder angeboten werden kann. 
Für die Wiedereinführung der Hausaufgabenbetreuung ist eine 
Änderung der Ordnung für die Kernzeitbetreuung „Ordnung 
für das Betreuungsangebot der Gemeinde Langenbrettach im 
Rahmen der verlässlichen Grundschul- und Ganztagsbetreuung 
außerhalb der Unterrichtszeiten an den beiden Grundschuls-
tandorten in Langenbrettach“ notwendig, der der Gemeinderat 
einstimmig zugestimmt hat. 
2. Mittagessen in der Betreuung 
Bislang müssen die Kinder einen Bon erwerben, um ein Mittagessen 
zu bekommen. Hierfür ist an beiden Standorten eine Zahlstelle der 
Gemeinde eingerichtet, die die Barzahlungen annimmt und auf das 
Konto der Gemeinde abführt. 
Die Kämmerei würde gerne die Bargeldzahlungen in den Kernzeitbe-
treuungen für das Mittagessen abschaffen. 
Mit den potenziellen Essenslieferanten wurden Gespräche geführt, ob 
die Abrechnung analog der Kita Langenbeutingen auf den Essenslie-
ferant abgetreten werden kann. Es hat sich allerdings herausgestellt, 
dass die Essensanlieferung nicht gewährleistet ist, da die Kernzeit 
nicht dauerhaft besetzt ist. Ebenso ist das angelieferte Essen nach 
Anlieferung warmzuhalten. Auch hier ist keine dauerhafte Beaufsich-
tigung möglich. Daher soll die Abrechnung künftig per Bankeinzug 
durchgeführt werden. Abrechnungszeitraum ist der Kalendermonat. 
Mit Ablauf des Abrechnungszeitraums werden der Kämmerei von 
den Kernzeitkräften die Essenslisten übermittelt und dann den Eltern 
die bezogenen Essen in Rechnung gestellt und per Bankeinzug ein-
gezogen. Seit dem Jahr 2013 beträgt der Pauschalpreis für ein bezo-
genes Essen 3 €. Dieser wurde in den vergangenen Jahren nicht 
angepasst. Die Verwaltung schlug daher dem Gemeinderat vor, den 
Verkaufspreis den Einkaufspreisen anzupassen. Der durchschnitt-
liche Einkaufspreis für ein Essen beträgt 3,92 €. Die Verwaltung 
schlägt daher vor, ab dem 1.11.2020 3,90 € je Essen zu verlangen. 
(Die Nachbargemeinden Hardthausen und Neuenstadt geben die 
Essen zu den Bezugskosten ab.) 

Für die Erhöhung der Preise für das Mittagessen ist eine Ände-
rung der Ordnung für die Kernzeitbetreuung „Ordnung für das 
Betreuungsangebot der Gemeinde Langenbrettach im Rahmen 
der verlässlichen Grundschul- und Ganztagsbetreuung außer-
halb der Unterrichtszeiten an den beiden Grundschulstandorten 
in Langenbrettach“ notwendig, der der Gemeinderat mit einer 
Enthaltung zugestimmt hat. 
Die Änderungen treten zum 1.11.2020 in Kraft und wurden in der 
Ausgabe vom 22.10.2020 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.

6.  Drucker und Kopierer Gemeinde - Vergabe 
Der Gemeindekämmerer Herr Preuss berichtet, dass die Gemeinde 
Langenbrettach die Drucker und Kopierer, welche in der Verwaltung, 
den Kindertagesstätten und den Schulen benötigt werden, seit dem 
Jahr 2016 mit einem All-In-Vertrag mietet. Dieser Vertrag hatte eine 
Laufzeit von 60 Monaten und läuft somit zum 31.12.2020 aus. 
Für einen Anschlussvertrag hat die Verwaltung nun von 3 lokalen 
Anbietern Angebote eingeholt. Es wurde jeweils ein Preis für eine 
Laufzeit von 48 Monaten und 60 Monaten abgefragt. 
Insgesamt werden 6 Großkopierer, 5 Multifunktionsgeräte und 8 Ein-
zelplatzdrucker benötigt. Das benötigte Seitenvolumen, das inkludiert 
sein sollte, beträgt 310.000 Schwarzweißseiten und 30.000 Farbsei-
ten pro Jahr. 
Bei den angefragten All-In-Verträgen ist neben der Gerätemiete 
auch die Wartung, Instandhaltung, der Austausch bei Defekt und der 
benötigte Toner enthalten. Erst bei Überschreiten der Inklusivseiten 
entstehen Mehrkosten je gedruckter Seite. 
Der Gemeinderat beschließt bei einer Gegenstimme und einer 
Enthaltung sonst einstimmig, dass ein All-In-Vertrag mit einer 
Laufzeit von 60 Monaten für Drucker und Kopierer der Gemein-
de Langenbrettach mit der Fa. Boyn Bürokommunikationssys-
teme GmbH aus Heilbronn zum jährlichen Angebotspreis von 
5.690,58 € abgeschlossen wird. 
Im Zuge der Diskussion wird aus dem Gremium der Antrag gestellt, 
die Digitalisierung der Gemeinderatsarbeit mit Einführung eines Rats-
informationssystems voranzutreiben. Der Vorsitzende sagte zu, dass 
das zum Thema einer der nächsten Sitzungen gemacht wird. 

7.  Baugesuch 
a)  Umbau einer bestehenden Holzhütte auf Flst. 3752/1, 

Neuenstädter Str. 30, OT Brettach 
 Der Gemeinderat stimmt dem Baugesuch einstimmig zu. 
b)  Neubau eines Gartenhauses auf Flst. 5648, Rieslingstr. 4, 

OT Langenbeutingen 
 Der Gemeinderat stimmt dem Baugesuch mit einer Gegen-

stimme zu. 
c)  Neubau eines Carports mit Abstellraum auf Flst. 6000, 

Buchenstr. 25, OT Langenbeutingen 
 Der Gemeinderat nimmt das Baugesuch zur Kenntnis. 
d)  Wohnhausumbau und Neubau von 2 Carports auf Flst. 

3437, Neudeck 11 
 Der Gemeinderat stimmt dem Baugesuch einstimmig zu. 
e)  Bauvoranfrage für den Neubau eines Einfamilienwohn-

hauses mit Garagen auf Flst. 1792/5, Schulstr. 24, OT 
Langenbeutingen

 Sowohl dem Gemeinderat als auch dem Ortschaftsrat Lan-
genbeutingen erscheint das Gebäude von der Schulstraße 
aus zu massiv mit dem Flachdach, daher wird angeregt, dass 
das Dach in ein geneigtes Dach umgewandelt wird. 

 Der Gemeinderat stimmt unter Aufnahme dieses Hinweise 
dem Baugesuch mit 9 Stimmen dafür, 3 Enthaltungen, 2 
Gegenstimmen zu. 

8.  Verschiedenes 
Keine Punkte bei Verschiedenes

Amtliche Bekanntmachungen

R E D A K T I O N E L L E
B E I T R ÄG E 

müssen montags bis 12.00 Uhr über 
das online-System www.artikelstar.net 

erfasst werden
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Stellenausschreibung 

Dringender Aufruf

Vertretungen 
für unsere Kindertagesstätten 
und die Kernzeitbetreuung 
in der Grundschule gesucht

Aufgrund der Vorgaben durch die Corona-VO für den Betrieb 
unserer Kindertagesstätten und der Kernzeitbetreuung in den 
Grundschulen dürfen wir die vorhandenen Vertretungskräfte 
nicht mehr wie bisher einrichtungsübergreifend einsetzen.

Jede Vertretung darf nur in einer Einrichtung arbeiten.

Daher suchen wir sehr dringend engagierte Personen, die kurz-
fristig und nach Bedarf in unseren Kindertagesstätten und der 
Kernzeit in der Grundschule als Aushilfe einspringen können, 
um das jeweilige Team zu unterstützen. Wenn wir keine weiteren 
Personen finden, drohen uns Schließungen in den einzelnen 
Einrichtungen, auch bei der ganz normalen Krankheitswelle im 
Herbst und Winter.

Wir freuen uns über Ihre kurze Bewerbung mit Lichtbild an 
die Gemeindeverwaltung, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach 
oder unter bewerbung@langenbrettach.de.

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Sander, Tel. 07139/9306-11 
gerne zur Verfügung. Sabine.Sander@Langenbrettach.de

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Ganzjährig Samstag 12.00 - 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich:
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Bekanntmachungen der Stadt Neuenstadt
Änderung des Flächennutzungsplanes für die Vereinbarte Ver-
waltungsgemeinschaft (VVG) Neuenstadt/Hardthausen/Langen-
brettach im Parallelverfahren zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Freiflächenfotovoltaikanlage „Schnecke“ in Gochsen 
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Neuenstadt/Hardthausen/Langenbrettach hat am 15.10.2020 
in öffentlicher Sitzung den Vorentwurf der Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der VVG Neuenstadt/Hardthausen/Langenbrettach 
im Parallelverfahren zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Frei-
flächenfotovoltaikanlage „Schnecke“ in Gochsen festgestellt und be-
schlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 
1 BauGB und die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Maßgebend ist der Vorentwurf der Änderung des Flächennutzungs-
planes im Parallelverfahren zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Freiflächenfotovoltaikanlage „Schnecke“ in Gochsen des Büros 
IFK aus Mosbach, datiert mit 15.10.2020 und der Umweltbericht des 
Büros KMB aus Ludwigsburg datiert vom 10.9.2020.
Ziele und Zwecke der Planung
Um einen Beitrag zur Energiewende zu leisten und den Ausbau der 
erneuerbaren Energien voranzubringen, soll auf den Flurstücken 
2449, 2450, 2452 und 2170 sowie Teilflächen der Flurstücke 2460, 
2172, 2164, 2169, 2171, 2163, 2161, 2160, 2158, 2157, 2156 im 
Gewann Schnecke auf der Gemarkung Gochsen die Möglichkeit 
zur Errichtung einer privaten Freiflächenfotovoltaikanlage durch den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Freiflächenfotovoltaikanlage 
„Schnecke“ geschaffen werden. Die geplante Anlage liegt im Seiten-
randstreifen (bis 110 m) entlang der Bundesautobahn A 81.
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit findet durch Planauslage 
statt. Der Vorentwurf der Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Parallelverfahren zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Freiflä-
chenfotovoltaikanlage „Schnecke“ in Gochsen wird vom 2.11.2020 
bis 2.12.2020 (je einschließlich) öffentlich ausgelegt. Der Vorentwurf 
der Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Freiflächenfotovoltaikanlage 
„Schnecke“ in Gochsen kann während dieser Zeit an folgenden Orten 

zu den üblichen Dienstzeiten von jedermann eingesehen werden:
• Stadtverwaltung Neuenstadt a. K., Hauptstr. 50, 74196 Neuen-

stadt a. K, Bauamt, Flur im 1. OG, gegenüber Zimmer Nr. 25
• Bürgermeisteramt Hardthausen a. K., Lampoldshauser Straße 

8, 74239 Hardthausen a. K., Flur im EG vor dem Zimmer Nr. 1 
• Bürgermeisteramt Langenbrettach, Rathausstraße 1, 74243 Lan-

genbrettach, Foyer im Erdgeschoss
Coronabedingte Änderung der Einsichtnahme
Für die Einsichtnahme in die Unterlagen beim Bürgermeisteramt 
Hardthausen ist derzeit aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie 
eine vorherige Terminvereinbarung oder eine Anmeldung an der 
Eingangstüre erforderlich, um das Rathaus betreten zu können. Die 
Rathäuser der Stadt Neuenstadt und der Gemeinde Langenbrettach 
sind aktuell ohne telefonische Anmeldung oder Anmeldung an der 
Eingangstüre zugänglich.
Wir bitten um Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln so-
wie das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung während des Auf-
enthalts in den Rathäusern. 
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung werden gemäß § 4a 
Abs. 4 BauGB im Zeitraum der frühzeitigen Beteiligung zudem auf 
der Homepage der Stadt Neuenstadt sowie der Gemeinden Hardt-
hausen und Langenbrettach eingestellt (www.neuenstadt.de; 
www.hardthausen.de; www.langenbrettach.de).
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zur Planung 
schriftlich bei der Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. (Hauptstraße 50, 
74196 Neuenstadt a. K.), der Gemeinde Hardthausen (Lampolds-
hauser Str. 8, 74239 Hardthausen a. K.) und der Gemeinde Langen-
brettach (Rathausstraße 1, 74243 Langenbrettach) abgegeben wer-
den. Um die Angabe der Anschrift wird gebeten.
Die Stellungnahmen können auch mündlich zur Niederschrift bei den 
Gemeinde verwaltungen wie folgt vorgebracht werden:
• Stadtverwaltung Neuenstadt a. K.: Bauamt, Neubau, 1. OG, 

Zimmer 28
• Gemeindeverwaltung Hardthausen a. K.: Hauptamt, EG, Zimmer 

5
• Gemeindeverwaltung Langenbrettach: Foyer im Erdgeschoss
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Flä-
chennutzungsplanänderung unberücksichtigt bleiben können (§ 4a 
Abs. 6 BauGB).
Neuenstadt a. K., 29.10.2020
Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender der VVG

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und För-
derung von Kindern an.
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen.
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich.
Vor-Ort Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de
Landkreis Heilbronn
Corona-Hotline wieder in Betrieb
Da mit den zunehmenden Fallzahlen an COVID-19-Infektionen im 
Landkreis Heilbronn auch der Informationsbedarf in der Bevölke-
rung ansteigt, nimmt die Info-Hotline zum Thema Coronavirus ihren 
Betrieb wieder auf. Alle Einwohnerinnen und Einwohner des Land-
kreises können sich ab Samstag, 17. Oktober 2020 bei allgemeinen 
Fragen zu Infektionen mit dem Coronavirus, dem Krankheitsbild 
und Quarantänemaßnahmen unter Tel. 07131/994-5012 informieren. 
Erreichbar ist die Corona-Hotline montags bis freitags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr sowie am Wochenende in der Zeit 
von 12.00 bis 15.00 Uhr. Für Fragen zu den Corona-Verordnungen, 
wie beispielsweise Feierlichkeiten oder zur Rückkehr aus einem 
Risikogebiet, sind die Ordnungsämter der Rathäuser im jeweiligen 
Wohnort die richtigen Ansprechpartner.

Amtliche Bekanntmachungen
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Grundsätzlich gilt zu beachten, dass bei der Info-Hotline nur allge-
meine Fragen zum Thema Coronavirus beantworten werden können. 
Die Gesundheitsämter erbringen keine ärztlichen Leistungen für 
Einzelpersonen und sind deshalb nicht die richtigen Ansprechpartner 
für Personen, die ärztliche Hilfe benötigen. Bei dringenden medizini-
schen Fragen ist außerhalb der Praxiszeiten des jeweiligen Haus-
arztes der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Nummer 116117 
zu erreichen.
Informationen zum Förderprogramm Wohnungsbau BW 
2020/2021
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger/-innen, die in 
den eigenen vier Wänden wohnen möchten. Ehepaare, Lebenspart-
ner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf Dauer ange-
legte Lebensgemeinschaften (Paare) und Alleinerziehende mit min-
destens einem haushaltszugehörigen Kind oder schwerbehinderte 
Menschen mit speziellen Wohnungsbedürfnissen müssen dazu die 
Einkommensgrenze zum aktuellen Förderprogramm Wohnungsbau 
BW 2020/2021 einhalten und das geförderte Objekt ausschließlich 
selbst nutzen. Das zu fördernde Objekt muss familiengerecht sein. 
Keine Förderung erhält, wer bereits über angemessenes Wohn-
eigentum verfügt. Das gilt auch, wenn die Antragstellerin oder der 
Antragsteller vermögend genug ist, um sich mit angemessenem 
Wohnraum zu versorgen. Eine sozial orientierte Förderung ist dann 
nicht gerechtfertigt.
Das Land fördert folgende Maßnahmen:
• Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vorhaben 

mindestens die Voraussetzung des Energieeffizienzstandards 
KfW 55 erfüllt.

• Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaffung 
zusätzlichen Wohnraums einschließlich notwendiger Begleitmaß-
nahmen, wenn die Anforderungen der förderfähigen Einzelmaß-
nahmen entsprechend der Programmatik der KfW eingehalten 
werden.

• Erwerb bestehenden Wohnraums
und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zinsbindung 
beträgt 15 Jahre, der Tilgungssatz 2,25 Prozent. Die Zuschüsse der 
KfW im Neubau für einen Energiestandard ab KfW-Effizienzhaus 55 
werden ebenfalls gewährt.
Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjährigen 
Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit steigender Zahl 
haushaltszugehöriger minderjähriger Kinder. Der Zuschuss für ein 
KfW-Effizienzhaus 55 beträgt bis zu 18.000 Euro.
Antragsteller/-innen können die Basisförderung jeweils mit Zusatz-
förderungen verbinden. Ergänzend zum Tilgungszuschuss der KfW 
können sie ab KfW-Effizienzhausstandard 40 einen weiteren Til-
gungszuschuss bis zu einer Höhe von 3.500 EUR erhalten.
Empfänger/-innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlose 
Paare und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarlehen der 
L-Bank in die Finanzierung einbeziehen, können eine Ergänzungs-
förderung für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, die innerhalb von 
zehn Jahren zu dem Haushalt hinzukommen. Die Ergänzungsförde-
rung besteht nach den derzeitigen Förderrichtlinien in einem weiteren 
Tilgungszuschuss.
Weitere Informationen und Antragstellung
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die L-Bank 
richten: Tel. 0800/150-3030 (kostenlos aus dem deutschem Festnetz 
oder mit deutschem Mobilfunknetz und -provider; Mo. - Fr., 8.00 - 
16.30 Uhr).
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren Finan-
zierungsrechner die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu ermitteln: 
https://finanzierungsrechner.l-bank.de/
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstelle bean-
tragt: Ansprechpartner ist das Landratsamt Heilbronn, Erhard Pom-
mersheim, Lerchenstr. 40, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/994517, 
E-Mail: Erhard.Pommersheim@Landratsamt-Heilbronn.de
Finanzielle Unterstützung für die Aufarbeitung von Schadholz 
im Privatwald
Aufgrund der anhaltenden Schadsituation in den hiesigen Wäldern 
stärkt die baden-württembergische Landesforstverwaltung die forst-
liche Förderung von Privatwaldbesitzenden deutlich. Für Schadholz-
mengen kann ab Januar 2020 eine sogenannte Aufarbeitungshilfe in 
Höhe von 6 € pro Festmeter beantragt werden.
Die Fördermaßnahme bezieht sich auf Schadholzanfall, der in direk-
tem Bezug zu Extremwetterereignissen steht, insbesondere Trocken-
heit, Sturm und Schädlingsbefall. Die seit 2018 anhaltende Dürre und 
deren Folgeschäden werden landesweit als ein solches Extremwet-
terereignis betrachtet. Neben der waldschutzwirksamen Aufarbeitung 
und Beseitigung von Borkenkäfer-Fichten kann die Aufarbeitungshilfe 

beispielsweise auch für eingeschlagene Buchen und andere Laub-
bäume gewährt werden, welche nachweislich infolge von Dürre ge-
schädigt sind oder waren. Weitere Zuwendungen können unter ande-
rem für das waldschutzwirksame Auslagern, das Entrinden sowie das 
Hacken von Schadholz gewährt werden.
Die Schadholzmengen müssen stets über geeignete Belege nach-
gewiesen werden, im Optimalfall geschieht dies mit Hilfe einer Erfas-
sung des Holzes durch den örtlich zuständigen Forstrevierleitenden 
des Kreisforstamts. Für bereits aufgearbeitete Holzmengen des Jah-
res 2020 kann die Aufarbeitungshilfe nachträglich beantragt werden, 
zukünftige Fördervorhaben sind grundsätzlich der unteren Forstbe-
hörde (Kreisforstamt) im Voraus anzuzeigen. Die Bagatellgrenze bei 
forstlichen Fördermaßnahmen im Kleinprivatwald liegt bei 250 €.
In diesem Zusammenhang weist das Kreisforstamt Heilbronn beson-
ders auf die Möglichkeit des Sammelantrags hin, bei dem sich be-
liebig viele Waldbesitzende mit geringen Schadholzmengen für eine 
gemeinschaftliche Antragstellung zusammenschließen können. Die 
Abwicklung und Auszahlung erfolgen dann über den sammelnden 
Antragsteller. Informationen zu den genannten Fördermaßnahmen 
sowie zur Vorgehensweise bei der Antragstellung finden sich auf der 
Internetseite des Kreisforstamts (https://www.landkreis-heilbronn.de/
service-fuer-waldbesitzer.497.htm) und im Förderwegweiser des Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (https://foer-
derung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Foerderwegweiser/Fo
rstwirtschaftliche+Foerdermassnahmen).
Telefonische Beratung erhalten Sie außerdem über das Kreisforstamt 
Heilbronn, Tel. 07131/994-153.

Landratsamt Heilbronn
- Abfallwirtschaft

Nach 15 Jahren müssen Abfallgebühren steigen
Weil die Kosten steigen und die Einnahmen sinken, muss der Land-
kreis Heilbronn nach 15 Jahren Stabilität verschiedene Abfallgebüh-
ren erhöhen. Würde der Landkreis auf diese Anpassung verzichten, 
ergäbe sich 2021 eine finanzielle Lücke von rund 5,2 Millionen Euro.
In den zurückliegenden zwei Jahren musste der Landkreis bereits 
finanzielle Reserven in die Kalkulation einfließen lassen. Dieses Geld 
stammt aus DSD-Mitteln und der Ausgleichsrückstellung. Gründe für 
die Entwicklung sind stark steigende Kosten für die Behandlung und 
Entsorgung von Rest- und Sperrmüll und deutlich sinkende Erlöse. 
Die Nachfrage nach Wertstoffen, wie Papier, Altholz oder Schrott, ist 
eingebrochen.
Bisher zahlte beispielsweise ein Vier-Personen-Haushalt mit einer 
60-Liter-Restmülltonne und einer 60-Liter-Biotonne insgesamt 120 
Euro im Jahr. Ab 2021 werden es 135 Euro im Jahr sein. Die Dif-
ferenz von 15 Euro entspricht einer Steigerung von 12,5 Prozent. 
Umgerechnet auf den Zeitraum seit der letzten Erhöhung vor 15 
Jahren sind das 0,8 Prozent pro Jahr. Trotz dieser Erhöhung müssen 
die Bürger im Landkreis Heilbronn noch immer weniger bezahlen als 
in anderen Kreisen. Dort liegen die vergleichbaren Gebühren zum 
Teil bei weit über 200 Euro.
Um der Gebührenanpassung eine Lenkungswirkung zu verleihen 
und Anreize zur Abfallvermeidung zu bieten, hält der Landkreis die 
Jahresgebühren und Gebühren für die Biotonne konstant. Teurer 
werden die mengenabhängigen Gebühren für Restmüllmarken, Ban-
derolen und Abfallsäcke. Wer also künftig weniger Restmüll und eine 
kleinere Tonne bereitstellt, hat einen Vorteil beim Kauf der Müllmarke.
Veränderungen gibt es auch bei der Sperrmüllabfuhr. Die Mengen 
nehmen seit Jahren zu. Auch deshalb, weil die steigenden Kosten 
nicht verursachergerecht festgesetzt, sondern von der Gesamtheit 
der Gebührenzahler getragen wurden. Diese Gerechtigkeitslücke 
soll verkleinert werden, indem es künftig nur noch eine gebühren-
freie Abholung pro Jahr gibt. Dies schafft einen Anreiz, alternative 
Entsorgungswege wie Tauschbörsen oder Recyclinghöfe zu nutzen. 
In anderen Landkreisen gibt es mehrheitlich gar keine kostenlosen 
Abholungen mehr.
Die seit 2007 unverändert geltenden Gebührensätze bei den Annah-
mestellen in Eberstadt und Schwaigern-Stetten sowie der Firma 
T-Plus steigen für Hausmüll, Sperrmüll, hausmüllähnliche Abfälle und 
Baustellenabfälle von 190 auf 250 Euro pro Tonne. Da die Ausgaben 
für die Altholzbehandlung förmlich explodiert sind, schlägt Altholz der 
Kategorien A I bis A III künftig mit 40 statt mit 20 Euro pro Tonne zu 
Buche. 200 statt 160 Euro werden für die Altholzkategorie A IV fällig.
Die Gebührensteigerungen führen dazu, dass die Deckungslücke 
2021 im Abfallwirtschaftsbetrieb auf rund 600.000 Euro reduziert 
werden kann. Damit bleibt ein finanzielles Polster von vier Millionen 
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Euro an DSD-Mitteln erhalten. Dies bietet die Chance, die Gebühren 
für einen gewissen Zeitraum auf diesem Niveau zu halten.
Detaillierte Informationen: www.landkreis-heilbronn.de
Abfallgebühren 2021: Die wichtigsten Fragen und Antworten
Nach 15 Jahren Stabilität muss der Landkreis Heilbronn einige 
Gebühren erhöhen. Ein Beispiel: Bisher musste ein Vier-Personen-
Haushalt mit einer 60-Liter-Restmülltonne und einer 60-Liter-Bioton-
ne insgesamt 120 Euro bezahlen. Künftig werden es 135 Euro pro 
Jahr sein. Umgerechnet auf den Zeitraum seit der letzten Erhöhung 
ist das ein Plus von 0,8 Prozent im Jahr. Verglichen mit der Gebühr 
2020 beträgt die Steigerung 12,5 Prozent.
Warum muss der Landkreis Heilbronn höhere Müllgebühren 
verlangen?
Das Gebührenrecht macht klare Vorgaben. Entsorgungsträger dürfen 
nicht dauerhaft Verluste erwirtschaften, die Gebühren müssen also 
so hoch sein, dass ein ausgeglichenes Ergebnis erreicht wird. Gewin-
ne dürfen nicht erwirtschaftet werden. In den vergangenen Jahren 
sind die Kosten für die Entsorgung und Behandlung von Material wie 
Restmüll oder Sperrmüll stark gestiegen. Diesen höheren Ausgaben 
des Abfallwirtschaftsbetriebs stehen deutlich niedrigere Einnahmen 
gegenüber. Wegen der deutlich niedrigeren Nachfragen bringen 
Wertstoffe wie Papier, Altholz, Schrott oder Elektroschrott viel weniger 
Einnahmen. Ohne Gebührenerhöhung würde für 2021 eine finanzi-
elle Lücke von mehr als fünf Millionen Euro entstehen. Das ist nicht 
zulässig.
Warum steigen nur die mengenabhängigen Marken, Banderolen 
und Abfallsäcke im Preis?
Der Landkreis Heilbronn erhofft sich dadurch eine Lenkungswirkung. 
Das Kreislaufwirtschaftsgesetz schreibt vor, dass Abfallvermeidung 
oberstes Gebot ist. Deshalb werden nur Restmüllmarken, Bandero-
len und Abfallsäcke teurer. Die Jahresgebühren und die Gebühren für 
die Biotonne bleiben gleich.
Wer also künftig weniger Restmüll und eine kleinere Tonne bereit-
stellt, hat einen Vorteil beim Kauf einer Restmüllmarke.
Wie sieht es beim Sperrmüll aus?
Sperrmüll muss gesammelt und entsorgt werden. Dafür muss der 
Landkreis Heilbronn steigende Kosten einkalkulieren. Bislang konn-
ten die Bürger zwei Mal im Jahr Sperrmüll kostenfrei abholen lassen. 
Die Kosten wurden also nicht verursachergerecht festgesetzt, son-
dern von der Gesamtheit der Gebührenzahler über die Jahresge-
bühr getragen. Auch, um mehr Gerechtigkeit zu schaffen, wird es 
künftig pro Jahr nur noch eine kostenfreie Abholung von Sperrmüll, 
Schrott sowie großvolumigen Elektro- und Elektronikgeräten geben. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb erhofft sich dadurch sinkende Sperrmüll-
mengen, da alternative Entsorgungswege attraktiver werden. Zum 
Vergleich: Zahlreiche Kreise bieten gar keine kostenlosen Sperrmüll-
abholungen mehr an.
Warum konnte der Landkreis Heilbronn 15 Jahre lang auf 
Gebührenerhöhungen verzichten?
Ein effizient arbeitender Abfallwirtschaftsbetrieb, gute Verträge mit 
Entsorgern und das System der Recyclinghöfe konnten die Kosten 
vergleichsweise niedrig halten. Andererseits ließen sich für Wertstoffe 
viele Jahre lang gute Einnahmen erzielen. Dazu kommt, dass zur 
Stabilisierung der Gebühren Reserven eingesetzt wurden: aus der 
Gebührenausgleichsrückstellung und aus Zahlungen des Dualen 
Systems Deutschlands (DSD). Diese Rücklagen sind inzwischen 
deutlich geschrumpft.
Wie sehen die geänderten Gebühren im Detail aus?
Restmüll
40-Liter-Restmüllmarke 30,00 Euro
60-Liter-Restmüllmarke 45,00 Euro
80-Liter-Restmüllmarke 60,00 Euro
120-Liter-Restmüllmarke 90,00 Euro
240-Liter-Restmüllmarke 180,00 Euro
40-Liter-Restmüllbanderole 1,50 Euro
60-Liter-Restmüllbanderole 2,25 Euro
80-Liter-Restmüllbanderole 3,00 Euro
120-Liter-Restmüllbanderole 4,50 Euro
240-Liter-Restmüllbanderole 9,00 Euro
50-Liter-Abfallsack 4,20 Euro
Annahmestellen
• Bei den Annahmestellen Eberstadt und Schwaigern-Stetten 

sowie der Firma TPLUS kostet die Anlieferung von Hausmüll, 
Sperrmüll, hausmüllähnlichen Abfällen oder Baustellenabfällen 
ab 2021 250 statt 190 Euro pro Tonne.

• Die Gebühren für Altholz der Kategorie A I bis A III steigen von 
20 auf 40 Euro pro Tonne. Für Altholz der Kategorie A IV werden 
200 statt 160 Euro je Tonne berechnet. Die Ausgaben des Land-

kreises für die Behandlung von Altholz sind explodiert, auch die 
neuen Gebühren decken die Kosten nicht vollständig

• Unverändert bleiben die Anlieferungspauschalen für Pkw von 14 
und 28 Euro. Der Landkreis will Bürger, die nach einer kleinen 
Renovierung Abfall entsorgen müssen, nicht zusätzlich belasten.

Container
• Die seit 2002 unveränderte Jahresgebühr für 1,1-Kubikmeter-

Container steigt von 1.800 auf 2.000 Euro.
Erde
• Auf den DK-0-Deponien Eberstadt und Schwaigern-Stetten steigt 

nur der Gebührensatz für die Kategorien „Erde Z 0 bis DK 0“ von 
11 Euro auf 14 Euro pro Tonne.

Wie liegt der Landkreis Heilbronn im Vergleich?
Im landesweiten Vergleich hat der Landkreis Heilbronn weiterhin mit 
die günstigsten Abfallgebühren. Ein Vier-Personen-Haushalt mit einer 
60-Liter-Restmülltonne und einer 60-Liter-Biotonne zahlt 135 Euro pro 
Jahr. In umliegenden Landkreisen liegen die vergleichbaren Gebühren 
zum Teil bei weit über 200 Euro. Auch nach dieser Anpassung gehört 
der Landkreis Heilbronn zu den günstigsten Entsorgungsträgern.
Bleiben die erhöhten Gebühren über 2021 hinaus stabil?
Das ist noch nicht abzuschätzen. Die Kalkulation der Gebühren lässt 
noch einen Puffer von rund vier Millionen Euro an DSD-Mitteln. Damit 
bleibt ein Handlungsspielraum, der die Chance eröffnet, die Gebüh-
ren für einen gewissen Zeitraum stabil zu halten.

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule
Langenbrettach e.V.

Verschiebung der JHV 
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Grundschule 
Langenbrettach am 10.11.2020 wird aufgrund der aktuellen Situation 
verschoben. Der neue Termin wird rechtzeitig über das Mitteilungs-
blatt bekannt gegeben.
Bleibt alle gesund.
Vorstandschaft

Musikschule Neuenstadt

Absage Konzert 
Once in a blue moon
Unser Konzert „Once in a blue moon“ - geplant für den 30. Oktober - 
fällt coronabedingt leider aus. Besuchen Sie den YouTube-Kanal der 
Musikschulen Neuenstadt und Möckmühl.
www.musikschule-neuenstadt.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach
Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de 
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächster Taufsonntag: 6. Dezember 2020
Donnerstag, 29.10.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Kirche
Sonntag, 1.11. -  21. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.  (Römer 12,21) 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz) mit Verabschiedung von 

Kirchenpflegerin Frau Gerlinde Ehmann und Einsetzung 
der neuen Kirchenpflegerin Frau Simone Schneider

Kirchliche Nachrichten
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Montag, 2.11.
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse) im 

Gemeindehaus
Dienstag, 3.11.
10.00 Uhr Spielkreis für Kinder von 0 bis 3 Jahren im Gemein-

dehaus, Ansprechpartnerin: Helen Gorny, Tel. 
0176/58584416 (um vorherige Anmeldung wird gebe-
ten)

Mittwoch, 4.11.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus
Donnerstag, 5.11.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Kirche
Weitere Gottesdienste
8.11. - drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche mit Frühstück im Gemeindehaus
15.11. - vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
18.11. - Buß- und Bettag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Heinritz)
22.11. - Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst auf der Friedhofswiese (Pfarrer Heinritz)
► Weihnachten im Schuhkarton bis 15. November
„Weihnachten im Schukarton“ - eine Aktion, bei der ein einfacher 
Karton Kindern in Not Freude und Hoffnung bringt, ganz besonders 
in diesen schwierigen Zeiten. Die Kartons werden in Waisen- und 
Krankenhäusern und an Kinder sozial schwacher Familien in Osteu-
ropa verteilt. Bewährt hat sich eine bunte Mischung aus Spielsachen, 
Hygieneartikeln, Schulmaterialien, Kleidung und Süßigkeiten sowie 
einem persönlichen Weihnachtsgruß. Prospekte der Aktion liegen in 
der Kirche aus und sind auch im Pfarramt erhältlich. Bitte halten Sie 
sich genau an die vorgegebenen Packanleitungen, Zollvorschriften 
und Höchstgewichte, um die Organisatoren nicht in Schwierigkeiten 
zu bringen. Wer selbst kein Päckchen packen kann, darf gern eine 
Spende dafür geben. Unsere Brettacher Sammelstelle ist bei Frau 
Daniela Preis, Uhlandstr. 7, Tel. 2482. Weitere Infos zur Aktion fin-
den Sie zudem unter der Hotline 030/76883883 und www.weihnach-
ten-im-schuhkarton.org. Schon jetzt ein ganz herzliches Dankeschön 
an alle Päckles-Packer.
► Corona und die Auswirkungen auf die Gemeindearbeit
Die Coronazahlen sind sprunghaft angestiegen. Die Pandemiestufe 
3 ist vom Land Baden-Württemberg erklärt worden. Wie die genauen 
Auswirkungen auf unsere Gruppen und Kreise sein werden, wissen 
wir noch nicht. Es ist angekündigt, dass es dazu ab 1. November 
neue Informationen geben wird. Hoffentlich kann die Gemeindearbeit, 
die sowieso schon stark eingeschränkt ist, auch nach den Herbstferi-
en aufrechterhalten bleiben.
► Hausbesuche durch Pfarrer Heinritz sind leider wieder ausge-
setzt. Gerne kann mit ihm Kontakt auf telefonischem oder digitalem 
Wege aufgenommen werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen
Wochenspruch für die kommende Woche
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse 
mit Gutem. (Röm 12, 21)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 1.11. - 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Präd. Von Eckardstein)
Vorschau
Sonntag, 8.11. - drittletzter Sonntag i. KJ
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Köhrer)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus, Probe Krippen-

spiel (Team)
Sonntag, 15.11. - vorletzter Sonntag i. KJ)
  9.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Präd. von Eckard-

stein). Es wird vorgeläutet. Bitte beachten Sie, dass der 
GD pünktlich um 9.00 Uhr beginnt.

Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
17.00 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (in der Regel)
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Neuer Kirchenwein
Gerade rechtzeitig zur Vorweihnachtszeit wird es zur Finanzierung 
der Kirchturmrenovierung einen neuen Kirchenwein geben. Es lohnt 
sich doppelt unseren Wein zu kaufen. Sie bekommen einen hervorra-
genden Wein und helfen uns, den Kirchturm unserer Martinskirche zu 
renovieren. Wir haben uns dieses Jahr für Spätburgunder entschie-
den, Sie können wählen zwischen trocken und halbtrocken. Sollte 
Ihnen die Auswahl schwer fallen, probieren Sie einfach beide.  Am 
Etikett können Sie sofort erkennen, dass es sich um unseren Lan-
genbeutinger Kirchenwein handelt. Er kommt wieder aus dem Hause 
Weibler, dem wir an dieser Stelle danken. Auch als Geschenk ist die-
ser Wein genau richtig. Immerhin kommt er aus dem Himmelreich. 
Erhalten können Sie den Wein im Dorfladen und nach Absprache 
zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro. Durch den Verkauf des vergan-
genen und jetzt ausverkauften Kirchenweines konnte ein Erlös von 
2.676 € erzielt werden. Das hat sich gelohnt.
► Keine Besuche durch Pfarrer Köhrer
Aufgrund der aktuell gestiegenen Corona-Infektionszahlen mussten 
einige der geplanten Veranstaltungen in den kommenden Wochen 
schon wieder abgesagt werden. Besuche durch Pfarrer Köhrer sind 
bis auf Weiteres wieder ausgesetzt. Telefonische Kontakte sind natür-
lich jederzeit möglich.
► Urlaub Pfarrer Köhrer
Pfarrer Köhrer ist noch bis 1.11.2020 im Urlaub. Vertretung hat Pfar-
rerin Gudrun Springer von Lampoldshausen/Kochersteinsfeld. Tel. 
07139/1350
► Auflegung des Berichtes zur Jahresrechnung 2019
Der abschließende Bericht zur Jahresrechnung des Haushaltes 2019 
unserer Kirchengemeinde ist da. Er wurde dem Kirchengemeinderat 
zur Feststellung übergeben. Die Feststellung fand am 13.10.2020 
statt. Damit ist die Feststellung der Jahresrechnung gemäß § 47 Abs. 
1 der Kirchengemeindeordnung (KGO) beschlossen. Die Jahresrech-
nung ist noch bis zum 30.10.2020 im Pfarrbüro, Hohenloher Str. 11, 
zur Einsichtnahme durch die Gemeindeglieder aufgelegt.
► Gottesdienst am 8. November
Im Gottesdienst am 8. November um 10.00 Uhr wird Ruth Schüll in ihr 
Amt als Kirchengemeinderätin der Kirchengemeinde Langenbeutin-
gen mit Neudeck eingesetzt. Auf seiner Sitzung vom 16. September 
2020 hat der Kirchengemeinrat von Langenbeutingen mit Neudeck 
Frau Ruth Schüll zum Gremium dazu gewählt. Die Zuwahl wird nach 
der Kirchengemeindeordnung empfohlen. Von diesem Recht haben 
wir Gebrauch gemacht und freuen uns, mit Frau Schüll eine kompe-
tente Verstärkung zu haben. Die Zuwahl bedeutet also nicht, dass 
eine Person aus dem KGR ausscheiden würde. Es ist ja eine Zuwahl, 
also eine zusätzliche Person, die uns als Gremium sehr hilft.
Die offizielle Einführung geschieht auf der Grundlage der Amtsver-
pflichtung der Württembergischen Landeskirche, die mit dem Wort-
laut beginnt: „Im Aufsehen auf Jesus Christus, den alleinigen Herrn 
der Kirche, bin ich bereit, mein Amt als Kirchengemeinderat zu führen 
... „Wir bitten um Gottes Segen und freuen uns auf die Verstärkung.
► Winterdienst rund um die Kirche
Gibt es jemanden, der sich vorstellen kann, ehrenamtlich den Winter-
dienst rund um die Kirche zu übernehmen? Es geht um Streuen und 
Räumen der Wege von den Treppen des Kirchplatzes bis zur Kirche 
bzw. bis zur Kirchgasse. Auch muss der Gehweg entlang des Kirch-
platzes bis zum Gemeindehaus geräumt werden.
An dieser Stelle dankt die Kirchengemeinde zwei besonderen Men-
schen, die bisher den Dienst übernommen haben: Thomas und Wer-
ner Lumpp - von Herzen Danke.
► Gesprächskreis für Trauernde
Wenn ein naher Angehöriger gestorben ist, hinterlässt das eine tiefe 
Wunde. Manche ziehen sich zurück und versuchen, mit dem Schmerz 
alleine fertig zu werden. Es kann hilfreich sein, einen mutigen Schritt 
herauszumachen und in eine Trauergruppe zu gehen. Hier gibt es 
die Möglichkeit, sich in geschütztem Rahmen auszutauschen und mit 
anderen Betroffenen den je eigenen Weg zu finden, mit heftigen Ge-
fühlen und schwierigen Situationen umzugehen.
Ort: Haus der Seelsorge im Klinikum am Weissenhof
Leitung: Bärbel Herrmann-Kazmaier, Pfarrerin, dipl.-psycholog. Le-
bensberaterin
Zeit: mittwochs, 18.00 - 20.00 Uhr 
Termine: 4. und 18. November 2020, 2. und 16. Dezember 2020, 13. 
Januar 2021, 3. Februar 2021, 3. März 2021
Die Teilnahme ist gebührenfrei, eine Anmeldung erforderlich
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Information und Anmeldung: Pfarrerin B.H.-Kazmaier
Tel. 07134/756404 oder bei der Diakonischen Bezirksstelle Weins-
berg, Tel. 07134/17767  
► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Alexander Köhrer
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
Sekretariat: Elisabeth Panje
Telefon 07946/940631, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 9.00 - 11.00 Uhr 
oder 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Gemeindeassistentin Melissa Trunk, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Melissa.Trunk@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser, Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Pfarrbüro geschlossen
Mittwoch, 28.10. - Gedenktag hl. Simon und hl. Judas (Apostel)
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + monatliches Jahresgedächtnis
Donnerstag, 29.10.   
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + monatliches Jahresgedächtnis
Freitag, 30.10.   
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 31.10. - Gedenktag hl. Wolfgang von Pfullingen 
(Bischof von Regensburg)
Züttlingen  Kein Gräberbesuch
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest Allerheili-

gen
Sonntag, 1.11. - Allerheiligen (Hochfest)
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier, der anschließende 

Gräberbesuch entfällt
Möckmühl Kein Gräberbesuch
Neuenstadt Kein Gräberbesuch
Roigheim Kein Gräberbesuch
Kochertürn Kein Gräberbesuch
Montag, 2.11. - Allerseelen, Kollekte für die Priesterausbildung 
in Osteuropa
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken
Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken
Möckmühl 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Totengedenken
Dienstag, 3.11. - Gedenktag hl. Hubert
Möckmühl  Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier
Mittwoch, 4.11. - Gedenktag hl. Karl Borromäus
Neuenstadt  Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier
Donnerstag, 5.11. 
Kochertürn  Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier
Freitag, 6.11. - Gedenktag hl. Leonhard
Stein  Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier
Samstag, 7.11. - Gedenktag hl. Willibrord
Neuenstadt 12.00 Uhr Taufe von Ludwig-Maximilian Gebel aus 

Heilbronn
 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
  + Paula Scholz und verstorbene Ange-

hörige
Sonntag, 8.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis, Martinus-Kollekte 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier

  + Irma Rischert
  + Helmut Rischert; Edeltraud und Else 

Rischert
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Neuenstadt 12.00 Uhr Taufe von Jannis Walter aus Neuen-

stadt
Pfarrbüro Kochertürn geschlossen
Das Pfarrbüro ist von Montag, 26. Oktober bis einschließlich Freitag, 
6. November geschlossen. Pfr. Dr. Reji erreichen Sie unter der Tele-
fon-Nummer 07139/931519-4.
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Mariä Himmel-
fahrt Neuenstadt-Kochertürn
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinde-
rates Mariä Himmelfahrt Neuenstadt-Kochertürn am Donnerstag, 29. 
Oktober um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum in Neuenstadt. Bitte 
denken Sie an Ihre Mund-Nasen-Bedeckung.
Absage Gräberbesuche an Allerheiligen/Allerseelen
Am 19. Oktober trat die 3. Pandemiestufe in Baden-Württemberg in 
Kraft. Aufgrund dieser Verordnung können, nach eingehenden Prü-
fungen, in diesem Jahr leider keine gemeinsamen Gräberbesuche 
stattfinden. Pfr. Dr. Reji und das Pastoralteam werden die Gräber 
auf den Friedhöfen segnen. Für ein persönliches Gebet liegen auf 
den Friedhöfen in unserer Seelsorgeeinheit Impulse für Sie zum Mit-
nehmen aus. Außerdem werden die Friedhöfe traditionell mit Kerzen 
beleuchtet sein. Wir bedauern diese Absage sehr. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. Bleiben Sie gesund.
Gottesdienste
Mit Inkrafttreten der 3. Pandemiestufe des Landes müssen ab sofort 
bei allen Gottesdiensten durchgehend Mund-Nasen-Bedeckungen 
getragen werden. Zur Kontaktverfolgung müssen auch weiterhin Ihre 
Namen/Adressen vor Betreten der Kirche festgehalten werden. Die 
Daten werden selbstverständlich nach der Aufbewahrungsfrist von 14 
Tagen vernichtet. Weiterhin gilt der Mindestabstand von 1,50 Metern. 
Vereinzelt kann es vorkommen, dass alle Plätze in der Kirche belegt 
sind und weitere Personen leider nicht am Gottesdienst teilnehmen 
können. Um sicherzugehen, einen Sitzplatz in der Kirche zu erhal-
ten, empfehlen wir eine vorherige telefonische Anmeldung im Pfarr-
büro Kochertürn. Bitte melden Sie sich unter der Telefon-Nummer 
07139/931519-0 donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr oder freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr für die Gottesdienste an. So können Sie sicher 
sein, einen Platz für Ihren gewünschten Gottesdienst zu erhalten. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
Jahresgedächtnis Oktober
Franz Riedmayer aus Kochersteinsfeld    4.10.2016
Nicolle Nöther aus Kochersteinsfeld     4.10.2017
Winfried Dresen aus Cleversulzbach   14.10.2019
Alexander Baumbach aus Neuenstadt  20.10.2016
Barbara Engler aus Gochsen    24.10.2018
Theresia Nowak aus Kochertürn   26.10.2017
Pia Nuding aus Heilbronn    29.10.2018
Einladung zum ersten Elterntreffen Erstkommunion 2021
Herzliche Einladung zum ersten Elternabend zur Erstkommunion 
2021. Für die Eltern der Kinder aus Stein und Kochertürn findet der 
Elternabend am Dienstag, 3. November 2020 um 20.00 Uhr in der ka-
tholischen Kirche Heilig Kreuz in Stein statt. Für die Eltern der Kinder 
aus Neuenstadt mit Bürg und Cleversulzbach, Hardthausen sowie 
Langenbrettach findet der Elternabend am Donnerstag, 5. Novem-
ber 2020 um 20.00 Uhr in der katholischen Kirche Zum Guten Hirten, 
Karl-Weimer-Str. 2, in Neuenstadt statt.
Gemeindebrief zu Weihnachten, Kirchengemeinde Mariä Him-
melfahrt, Neuenstadt-Kochertürn
In allen Medien wird täglich berichtet, dass Veranstaltungen abgesagt 
werden müssen oder überhaupt nicht geplant werden können. Auch 
unsere Kirchengemeinden haben traditionsreiche Veranstaltungen 
schweren Herzens absagen müssen. Aber wenn wir uns die letzten 
Monate zurückerinnern, fällt uns auf, dass einiges, zwar in veränder-
ter Form, trotzdem stattfinden konnte. Dies möchten wir gerne im Ge-
meindebrief zu Weihnachten veröffentlichen. Bitte schicken Sie bis 
spätestens 8. November Ihren Artikel per E-Mail ans Pfarrbüro (MH.
Neuenstadt-Kochertuern@drs.de). Sie erleichtern uns die Arbeit, wenn 
Sie bei Ihrem Text keine Formatierungen vornehmen (kein fett, kursiv, 
Einzug, Schriftenvielfalt, Textfelder, mehrspaltige Formatierung, …) und 
Bilder separat schicken. Bitte achten Sie auf Beschränkung der Daten-
menge von 5 MB, die bei Bildern schnell erreicht werden kann.
Martinsumzug Kochertürn
Schweren Herzens müssen wir in diesem Jahr unseren traditionellen 
Martinsumzug absagen. Aufgrund der steigenden Fallzahlen und den 
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sich daraus ergebenden Vorschriften können wir keinen Laternenum-
zug durch die Straßen oder ein anschließendes Martinsfest feiern. Wir 
hoffen, dass wir im nächsten Jahr alle wieder bei bester Gesundheit 
fröhlich singend mit unseren gebastelten Laternen durch die Straßen 
ziehen können. Wir wünschen Ihnen und euch alles Gute und bleibt 
gesund.
Euer Martinsteam sowie das Team des Dekan-Dieterich-Kindergar-
tens Kochertürn
Aktion Martinusmantel - solidarisch mit Arbeitslosen
Unsere Aktion hilft mit Spendengeldern Projekten zur Beschäftigung 
und Qualifizierung von Menschen, die am Arbeitsmarkt benachteiligt 
sind. Inspiriert ist die Aktion durch den heiligen Martin von Tours, der 
seinen Mantel mit einem Frierenden teilte. Daher ruft der Bischof im-
mer am Martinstag zur Unterstützung der Arbeitslosenprojekte auf. 
In den Maßnahmen werden Jugendliche ohne Ausbildung und lang-
zeitarbeitslose Frauen und Männer gestärkt, beraten, geschult und 
beschäftigt - Beistand im Ringen um einen Platz in der Arbeitswelt. 
Oft ist die Arbeitslosigkeit nur ein Problem unter vielen. Ein fehlender 
Abschluss, geringe Sprachkenntnisse, familiäre Krisen, psychische 
Belastungen oder soziale Umstände verstärken das Arbeitsplatzprob-
lem. Auch gesundheitliche Hürden. Oder das Lebensalter. Betroffene 
kommen über die Jobcenter oder aus eigener Initiative in die Projekte, 
wo sie sich neue berufliche Perspektiven und Chancen erarbeiten. 
Unterstützt werden sie durch qualifizierte Fachkräfte der durchführen-
den kirchlichen Organisationen.
Außer Spenden werden auch diözesane Gelder beigesteuert. So 
können Projekte mit rund 450.000 € pro Jahr gefördert werden. Spen-
den: Bistum Rottenburg-Stuttgart, IBAN DE48 6039 1310 0005 4040 
02, BIC GENODES1VBH, Stichwort: Aktion Martinusmantel
Mach mit! … Bei der Klopapierrollen-Krippe

Picasa
Foto: Picasa

Bald ist Weihnachten und das wollen wir in unseren Kirchen sichtbar 
machen.
Die Weihnachtskrippe erinnert uns an die Geburt Jesu und daran, 
dass Gott Mensch geworden ist, um uns ganz nahe zu sein.
Wirklich ein Grund zu feiern!
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich eingeladen, zu Hause ei-
nen Teil der Klopapierrollen-Krippe zu basteln. Die fertigen Kunstwer-
ke werden dann in unseren Kirchen ausgestellt. Außerdem findet eine 
Preisverleihung für das schönste Kunstwerk statt.
Und so gehts: Wenn du mitmachen möchtest, melde dich bei Me-
lissa Trunk per Whatsapp unter 0157/33289061 oder per Mail unter 
melissa.trunk@drs.de und erhalte eine Bastelanleitung für deinen 
Krippenteil. Bastle deine Figur/dein Krippenteil und bringe dein ferti-
ges Kunstwerk bis Freitag, 27.11.2020 in die Kirche. Dort steht eine 
Abgabe-Box bereit. (Zu welcher Kirche du dein Werk bringen darfst, 
erfährst du bei der Anmeldung.)
Über die gesamte Adventszeit können die fertigen Krippen bis zum 6. 
Januar 2021 in den Kirchen (und auf unserer Homepage) bewundert 
werden.
Wenn du möchtest, schreiben wir auch deinen Namen und dein Al-
ter zu deinem Kunstwerk dazu. Gib einfach bei der Anmeldung Be-
scheid, ob du das möchtest.
Wir freuen uns auf tolle Klopapierrollen-Krippen.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
In der momentanen Situation über Video-Konferenz
Freitag, 30.10.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Die Altäre der 

Stiftshütte und ihre Rolle in der wahren Anbetung“; 
„Nach geistigen Schätzen graben - 2. Mose Kap. 37 
Verse 1+10+25 und Kap. 38 Vers 8“ sowie Bibellesung: 
2. Mose Kap. 37 Verse 1-24

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Themen: „Warum ist Neutra-
lität so wichtig?“ und „Besondere Aktion im November, 
um Gottes Königreich bekannt zu machen (Video)“ 
sowie Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: 
„Jesus - Der Weg, die Wahrheit, das Leben“ - Teil 6 - Der 
Abschluss von Jesu Dienst - Thema: „An der rechten 
Seite Gottes“

Sonntag, 1.11.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Sei wählerisch in deinem 

Umgang“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Respektie-

re den Platz von anderen in Jehovas Versammlung“ 
gemäß 1. Korinther Kap. 12 Vers 21

Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen bekannten 
Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Holley, Im Ehnig 
14, 74861 Neudenau, Tel. 0172/6793075, E-Mail: sh@8am.de auf.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

TSV Biberach - SGM Langenbrettach  2:2
Eine starke Leistung der SGM. Leider belohnte man sich nicht. Es gilt, 
wer die Buden nicht vorne macht, fängt sie hinten selbst.
Es war eine gute Partie der SGM. Ballsichere und gute Kombinatio-
nen waren zu sehen. Auch gute Chancen erarbeitete man sich. Der 
Gegner war viel mit Verteidigen beschäftigt und kam kaum zur Ent-
faltung. Zwar blieben die großen Chancen aus, doch es war klar zu 
sehen, in welche Richtung es gehen sollte. In der zwölften Minute 
dann der erste Nackenschlag. Nach einem Eckball köpfte der Geg-
ner platziert ins Tor. Keine Chance für unseren Keeper. Es brauchte 
eine Ecke für die Gegner, denn sonst ging wenig aus dem Spiel her-
aus. Die SGM fing sich schnell wieder und machte da weiter, wo sie 
aufgehört hatte. Zwar war der eine oder andere Wackler dabei, doch 
so richtig brenzlig wurde es nicht. In der 29. Minute hatte die SGM 
eine gute Kombination von hinten heraus. Am Ende der Passstafette 
stand L. Theobold. Er bekam die Murmel mit etwas Glück perfekt in 
den Lauf. Alleine vor dem Keeper blieb unser Jungspund ganz cool 
und markierte den verdienten Ausgleich. Die Leichtigkeit kam wieder 
zurück ins Spiel der SGM, doch leider schaffte man es nicht, zwin-
gende Chancen herauszuspielen. Mit einem Unentschieden ging es 
in die Pause. In der zweiten Halbzeit spielte fast nur die SGM. Gerade 
über die rechte Seite lief die Murmel teilweise viel zu schnell für die 
Gastgeber. Durch das kompakte Mittelfeld wurden die Angriffe der 
Gegner im Keim erstickt. Lediglich bei langen Bällen strahlte Bibe-
rach so etwas wie Gefahr aus. Spielerisch die perfekte Antwort auf 
die Leistung von letzter Woche. Leider wussten sich unsere Gegner 
teilweise nicht anders zu helfen und packten die eine oder andere 
miese Attacke aus. So störten sie unseren Spielfluss und waren auf 
dem besten Wege, unsere Spieler zu verletzen. Der Schiedsrichter 
ahnte diese Fouls, aber schön war das trotzdem nicht. Bei Standards 
musste die SGM höllisch aufpassen. Viele sehr schöne Angriffe sei-
tens Langenbrettachs gingen bis zur Grundlinie. Der Ball wurde sehr 
häufig zurückgelegt, doch die Abschlüsse waren kläglich zu Ende ge-
führt. Mehrmals wurden Hundertprozentige sehr leichtfertig vergeben. 
Das Spiel hätte man mit mehreren Toren für Langenbrettach been-
den können. Letztendlich hatte D. Kraus den vermeintlich erlösenden 
Treffer in Minute 73 erzielt. Ähnlich wie letzte Woche schob er einen 
Querball ins Tor ein. Doch leider währte die Freude nicht lange. Nach 
einem langen Ball in der 79. Minute hinter die Abwehrkette kam eben-
falls der Ball durch einen Pass von der Seite in die Mitte. Dort bekam 
man den Ball nicht weg und aus kurzer Distanz dann der Ausgleich. 
Ärgerlich, wenn man bedenkt, welche Chancen Langenbrettach lie-
gen ließ. In den letzten Minuten ging es hektisch zu, aber es kam 
leider nicht zur erneuten Führung. Das Ergebnis fühlt sich wie eine 
Niederlage an, obwohl man spielerisch sicherlich eine sehr gute Leis-
tung gezeigt hatte. Auch dass man ersatzgeschwächt in die Partie 
ging, darf nicht als Ausrede gelten. Nächsten Sonntag muss sich der 
spielerische Vorteil auch im Ergebnis widerspiegeln. Aktuell schießt 
die SGM Langenbrettach zu wenige Tore.

Vereinsmitteilungen
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SGM Jugendfußball

A-Junioren
Unnötige Niederlage gegen den direkten Konkurrenten TSV Er-
lenbach 
Eine mehr als ärgerliche Niederlage gegen unseren Gast vom TSV 
Erlenbach gefährdet das Team-Ziel zum Aufstieg in die Bezirksliga. 
Zum heutigen Heimspiel durften wir unseren Gast vom TSV Erlen-
bach begrüßen. Auf dem Kunstrasenplatz entwickelte sich im 1. Drittel 
der Halbzeit eine zerfahrene Partie. Zu wenig Ruhe, unkontrollierter 
Spielaufbau und kein einziger gewonnener 2. Ball prägten das Spiel. 
Dank einer schönen Einzelaktion durch Christian Heuser, der den 
quer zur Abwehr laufenden Nico Schenk mit einem Schnittstellenpass 
bediente, konnten wir mit 1:0 in Führung gehen. Das Spiel änderte 
sich dadurch aber kaum und der Gegner konnte immer wieder leichte 
Ballgewinne für sich verbuchen. Wir waren einfach zu weit weg von 
den Spielern. So führte dann auch einer dieser Ballgewinne zu einem 
Pass zum im Abseits stehenden Stürmer. Der Abpraller wurde vom 
freistehenden Halupka trocken ins untere rechte Eck zum 1:1-Aus-
gleich abgeschlossen. Ein Abseitspfiff blieb aus. Erlenbach drückte 
und kam zu weiteren gefährlichen Abschlüssen. Die SGM überstand 
diese Drangphase und erarbeitete sich nun ein Übergewicht. Marvin 
Sieger konnte einen Ball im Mittelfeld abfangen und startete ein star-
kes Tempodribbling bis vor das gegnerische Tor. Die gute Ablage auf 
den mitgeleaufenen Schenk verwandelte dieser sicher zum 2:1. Das 
Bild änderte sich und nun war die SGM am Drücker. Ein Diagonalball 
von Rahmat auf den durchgestarteten rechten Flügelläufer Jannik 
wurde sicher zum 3:1-Halbzeitstand abgeschlossen.
Was dann ab der 53. Min. in der 2. Halbzeit ablief, konnte und woll-
te sich vorher wohl niemand so richtig vorstellen. Eine komfortable 
3:1-Führung löste sich in Luft auf und der TSV Erlenbach drehte das 
Spiel bis zur 66. Min auf ein 3:5. Der Gegner verbuchte 4 Tore mit 
Abschlüssen innerhalb des 16-m-Raums und das bei Überzahl der 
SGM. Hier müssen wir unbedingt am Stellungsspiel und am Abwehr-
verhalten im gesamten Mannschaftsverbund arbeiten. Das war zu 
einfach und zu brav. Ohne Körpereinsatz und unbedingen Willen, die 
Situation zu entschärfen, geht es nicht. Trotz dem Frusterlebnis ver-
suchte die Mannschaft dann aber alles, um das Spiel in den letzten 
20 Min. noch mal eine Wende zu geben. Außer dem Anschlusstreffer 
von Janos Karle zum 4:5 gelang dies allerdings nicht mehr.
Jetzt gilt es Kopf hoch und durch konzentrierte Trainingsarbeit an den 
Schwächen zu arbeiten.
SGM-Team: Niklas Glöggl, Nico Schenk, Erik Friedle, Jacob von Oln-
hausen, Oliver Ehmann, Nathan Theobold, Rahmat Heydari, Jannik 
Liebendörfer, Nick Wirth, Christian Heuser, Janos Karle, Leon Schäf-
ter, Nico Althrieth, Marvin Sieger, Albion Elezaj
Klare Niederlage gegen den FSV Bad Friedrichshall 
Mit einer deutlichen und verdienten Niederlage schickte uns der Gast-
geber FSV Bad Friedrichshall nach Hause. Eigentlich wollte man die 
Niederlage von letzter Woche mit einem guten Spiel vergessen ma-
chen. Leider ist dies zu keiner Zeit des Spiels gelungen. Die ersten 
15 Minuten hatte man noch Feldvorteile und konnte sich eine klare 
Chance herausarbeiten, die aber überhastet vergeben wurde. Ab die-
sem Zeitpunkt sahen wir aber keine zwingenden Aktionen mehr und 
der Gastgeber konnte sich durch ein sehr schnelles Umschaltspiel 
immer wieder Chancen erarbeiten.
So ließ das 1:0 auch nicht lange auf sich warten, als ein Spieler des 
FSV nahezu unbedrängt quer zum Strafraum laufen konnte und den 
Ball in die Tiefe auf den einlaufenden Stürmer passte. Das 2:0 wur-
de nach einem Fehlpass 20 m vor dem FSV-Gehäuse eingeläutet. 
Sowohl der linke Verteidiger als auch der linke Offensivspieler waren 
weit aufgerückt und es fehlte jegliche Absicherung über unsere rech-
te Seite. Letztendlich vollstreckte der rechte Verteidiger des FSV, der 
auch den Pass abgefangen hatte. Wo war die Laufbereitschaft? Wo 
war die Absicherung?
Mit neuem Mut ging es in die 2. Halbzeit. Eine schöne Ballstafette 
über rechts, Flanke auf den langen Pfosten von Jacob. Doch der 
Kopfball von Nico Schenk landete am Gebälk. Am Ende waren die 
ersten 10 Min. der 2. Halbzeit aber nur ein Strohfeuer. Zu goße Lü-
cken und Abstände luden unseren heutigen Gegner immer wieder zu 
einem schnellen Umschaltspiel ein und so führten 2 weitere schön 
herausgespielte Konter zum 4:0-Endstand.
Wir müssen jetzt das Ruder rumreißen und dies gelingt nur mit einem 
qualitativ hochwertigen Training jedes einzelnen. Los gehts.
SGM-Team: Timo Gurr, Niklas Glöggl, Nico Schenk, Erik Friedle, Ja-
cob von Olnhausen, Oliver Ehmann, Nathan Theobold, Rahmat Hey-

dari, Jannik Liebendörfer, Nick Wirth, Christian Heuser, Janos Karle, 
Nils Müller, Nico Althrieth, Tobias Haldenwanger, Albion Elezaj
Kantersieg gegen Türkspor Neckarsulm  1:10
Die A-Jugend der SGM Neuenstadt gewinnt ihr Auswärtsspiel gegen 
einen sichtlich überforderten Gegner mit 1:10. In den letzten Begeg-
nungen taten wir uns bei unserem heutigen Gegner schwer und die 
Ergebnisse fielen in der Vergangenheit daher immer knapp aus. In 
diesem Wissen starteten wir konzentriert in die Begegnung und trotz 
eines 1:3 bis zur Halbzeit war Türkspor bis zu diesem Zeitpunkt auf 
Augenhöhe. Dem 0:1 in der 2. Min durch eine Bogenlampe aus dem 
Mittelkreis von Christian Heuser folgte das 0:2 nach plaziertem di-
rekten Freistoß durch Atdhe Maqi. Nach dem zwischenzeitlichen An-
schlusstreffer durch einen unnötig verursachten Foulelfmeter zum 1:2 
folgt das 1:3 nach Schussflanke von Rahmat Heydari.
In der 2. Halbzeit zogen wir bis zur 70. Min. auf 1:8 davon. Sehen-
werte Spielzüge mit sauberen letzten Bällen auf die Spitzen und in 
den 16-m-Raum führten zu einem klaren Vorsprung durch die Tore 
von Nico Glaner, Nico Schenk, Atdhe Maqi. Leider schwächte sich 
der Gegner ab der 70 Min. durch diverse Zeitstrafen und eine Rote 
Karte unnötig. In dieser Phase legten wir noch 2 Tore durch Rahmat 
und Nicolo Pasquazzo zum Endstand von 1:10 nach. Erwähnenswert 
war die nahtlose Integration unseres neuen Spielers Nicolo, der sei-
nen Einstand mit einer guten Leistung und einem Tor krönte. Nicolo 
unterstützt die SGM in seiner Zeit als Gastschüler und ist ein Gewinn 
für die ganze Mannschaft.
Zu unserem nächsten Heimspiel am 31.10. um 15.15 Uhr gegen die 
SGM Unteres Jagsttal müssen wir nachlegen, um weiter im Rennen 
zur Qualifikation in die Bezirksstaffel zu bleiben.
SGM Team: Niklas Glöggl, Nico Schenk, Erik Friedle, Jacob von Oln-
hausen, Oliver Ehmann, Nathan Theobold, Rahmat Heydari, Nicolo 
Pasquazzo, Nick Wirth, Christian Heuser, Janos Karle, Nils Müller, 
Leon Schäfter, Atdhe Maqi, Nico Glaner
B-Junioren I
Spiel vom 4.10.2020 
SGM H-U-T-H - SGM KoBra I 4:1
Am 4.10. traten wir in Herbolzheim gegen die SGM H-U-T-H an. Nach 
nur 6 Minuten gerieten wir in Rückstand und hatten gegen einen en-
gagierten Gegner nur wenig entgegenzusetzen. In der 26. Minute 
gelang uns mit Götz Rudolf der Ausgleich. Nur kurz darauf kam der 
Gegenschlag von H-U-T-H mit zwei Treffern, sodass wir mit einem 
Rückstand von 3:1 in die Pause gingen. 
Leider gelang uns auch nach der Halbzeit keine Wende im Spiel. Mit 
zu wenig Engagement und Gegenwehr hatten wir H-U-T-H nun kaum 
etwas entgegenzubringen. Kurz vor Spielende zappelte der Ball dann 
nochmals in unserem Netz, sodass wir mit einer enttäuschenden Nie-
derlage von 4:1 vom Platz gingen.
Spiel vom 10.10.2020 
SGM KoBra I - Türkspor Neckarsulm  3:2
Die Woche darauf war Türkspor Neckarsulm bei uns zu Gast. In der 
ersten Hälfte war das Spiel von Kampf gezeichnet. Einen Treffer gab 
es nicht zu verzeichnen.
Erst in der 41. Minute landete der Ball durch Mika Wörbach im Ne-
ckarsulmer Tor. Mit einem guten Druckspiel konnten wir die Führung 
mit Dennis Tränkle ausbauen. Kurz darauf legte allerdings Türkspor 
nach. So wurde es vor dem Abpfiff dann nochmals spannend. In der 
73. Minute belohnte sich Maurice Strohmer mit einem verdienten Tor 
und wir mussten nur noch die restliche Spielzeit überbrücken. Zwei 
Minuten vor Ende zog Neckarsulm allerdings mit dem 3:2 nach. Der 
Heimsieg gelang uns dennoch mit einer kräftigen Portion Einsatzbe-
reitschaft des gesamten Teams.
Spiel vom 18.10.2020 
SGM Erlenbach/Eberstadt/Gellmersbach - SGM KoBra I   1:2
Am Sonntag, 18.10. ging es nach Erlenbach auf den Kunstrasen. 
Auch hier erwartete uns ein kämpferisch starker Gegner, der in der 
35. Minute den Ball in unser Tor platzierte. 
In der 2. Hälfte zeigten wir direkt nach dem Anpfiff unseren Sieges-
willen und markierten kurz darauf den Anschlusstreffer zum 1:1 durch 
Maurice Strohmer. Dadurch gelang uns dann in der 61. Minute die 
Führung durch Finn Freitag, die wir bis zur letzten Spielminute hart 
verteidigten. Mit einer kampfstarken Leistung kamen wir so zum ver-
dienten 1:2-Sieg.
Bezirkspokal vom 21.10.2020 
SGM KoBra I - FC Union Heilbronn II   1:3
Die zweite Runde im Pokal bestritten wir gegen Union II zu Hause in 
Brettach. Gleich zu Beginn demonstrierte der Gegner sein schnelles 
und ballsicheres Spiel. 
Bis zur 27. Minute konnten wir den Ball von unserem Tor fernhalten, 
doch dann schlug der FC zum 0:1 zu. 

Vereinsmitteilungen
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TOP 6 Kassenbericht 2019
TOP 7 Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Kassiers
TOP 8 Entlastung des Vorstands
TOP 9 Neuwahlen
TOP 10 Verabschiedung eingegangener Anträge
TOP 11 Verschiedenes
TOP 12 Schlusswort
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Abteilung Turnen

Jumping Kids 
Jumping Fitness ist die Trendsportart Nr. 1. Und das nicht nur für die 
Großen sondern auch in einer speziell angepassten Version für Kin-
der. Am Montag, 12.10.2020 startete unser neuer Kurs Jumping Kids. 
Zu cooler Musik jumpten die Kinder unter Anleitung der beiden Traine-
rinnen Nadine Lierheimer und Nadine Blaschek auf dem Trampolin. 
Wir freuen uns auf die nächsten Kurseinheiten.

Foto: Carina Lierheimer

TSV Langenbeutingen

Fit am Wochenende oder Fitness-Mix für alle 
Die ganze Woche keine Zeit für den Gesundheitssport gefunden? 
Dann ist dieses sehr abwechslungsreiche Ganzkörpertraining genau 
das Richtige für dich/euch. In 90 Minuten kräftigen und trainieren wir 
alle wichtigen Muskelgruppen zum Ausgleich der Alltagsbelastung, 
kräftigen das Herz-Kreislauf-System, arbeiten an der Aufrichtung 
unserer Wirbelsäule und Stärkung der Körpermitte sowie der allge-
meinen Beweglichkeit. Danach haben wir uns dann das Wochen-
ende absolut verdient. Wir können uns heute alles kaufen - aber 
Gesundheit und Fitness nicht. Daran müssen wir selbst arbeiten 
- jeden Tag - und zusammen in der Gruppe macht das sogar Spaß.
Kursstart: seit Samstag, 10.10.2020 um 14.00 Uhr in der Gemeinde-
halle Brettach
Kursdauer: Herbst/Winter 2020/2021, Einstieg und Ausstieg in den 
Kurs jederzeit möglich
Anmeldung zwingend erforderlich.
Kursgebühr pro Einheit: 3 € für Vereinsmitglieder des TSV Langen-
beutingen e.V./TSV Brettach e.V./5 € für Nichtmitglieder (Teilnahme 
auch ohne Vereinsmitgliedschaft und auch an nur einzelnen Kursein-
heiten möglich.)
Weitere Fragen zum Inhalt und zur Anmeldung etc. des Kurses gerne 
an Susanne Schumacher, Tel. 0172/6273833.

Abteilung Fußball

Frauenfußball
FC Biegelkicker Erdmannhausen - TSV Langenbeutingen 
Die Partie ging gut los für den TSV. Man ließ den Ball schön in den 
eigenen Reihen laufen, konnte jedoch keine Torchance erspielen. 
Durch einen schnellen Konter der Heimmannschaft in der 9. Minute 
ging sie mit 1:0 in Führung. Danach verflachte das Spiel sehr und 
man agierte hauptsächlich nur noch mit hohen weiten Bällen in den 
Strafraum, die zu keinem Erfolg führten. Nach der Halbzeit hatte sich 
der TSV viel vorgenommen. Man hatte sehr viel Ballbesitz, doch et-
was Zählbares kam nicht dabei herum. Am Ende verlor der TSV un-
nötig das Spiel und drei weitere Punkte. 
Am kommenden Sonntag, 1.11.2020 empfängt der TSV den SV Win-
nenden. Anpfiff ist um 11.00 Uhr. 
Es spielten: Pfeiffer J., Schulz E., Friedl N., Steigerwald A., Patzwall 
J., Grube F. (55. Min. Ochs R.), Haspel M., Lohmann J., Klimmer M., 
Joachim R., Lebteig M. (75. Min. Tallowitz A.)

Erst in der zweiten Hälfte glich Nick Herkert zum 1:1 aus. Danach 
ergaben sich einige gute Chancen für uns, die wir allerdings nicht 
nutzen konnten. In der 69. Minute meldete sich dann Union mit der 
Führung zurück, sodass wir alle Kräfte nach vorne schmissen, um 
den Ausgleich zu erzielen. Kurz vor dem Abpfiff konnte Heilbronn II 
mit einem Konter zum 1:3 die Partie für sich gewinnen, sodass für uns 
KoBras in der 2. Runde des Bezirkspokals leider Schluss ist.
Spiel vom 25.10.2020 
SGM KoBra I - FC Union Heilbronn I   0:6
Direkt am Sonntag ging es dann gegen die 1. Mannschaft der Union. 
Der klare Tabellenführer zeigte sich von der ersten Minute an domi-
nant. Bereits nach 7 Minuten mussten wir einen ärgerlichen Treffer hin-
nehmen und gerieten schon früh in Rückstand. Dem schnellen Spiel 
des Gegners hielten wir dann bis zur 28. Minute stand. Danach klin-
gelte es gleich zweimal in unserem Tor, sodass wir mit einem 0:4 in die 
Halbzeit gingen. In der 2. Hälfte konnten wir durch ein paar gute Spiel-
züge mithalten und hätten den Anschlusstreffer verdient. Dieser blieb 
leider aus, obwohl Heilbronn nur noch durch lange Bälle in die Spitze 
spielte. So kam es dann noch zu zwei Gegentreffern zum Endstand 
von 0:6. Am Sonntag, 8.11.2020 geht es im letzten Spiel der Quali-
runde auswärts um 10.30 Uhr gegen die Neckarsulmer Sport-Union II
D-Junioren I
SGM KoBra - Neckarsulmer Sport-Union  2:7
Am Samstag kam der erwartet schwere Gegner nach Brettach. Unse-
re Jungs begannen zu ängstlich, sodass man schnell mit 0:3 in Rück-
stand geriet. Die teilweise aggressive Spielweise der Gäste, auch 
verbal, verunsicherte unsere Spieler zusätzlich. Kurz vor der Pause 
konnte man auf 1:3 verkürzen, musste aber postwendend den Treffer 
zum 1:4-Pausenstand hinnehmen. Nach der Pause kamen die bes-
ten 10 Minuten unserer Elf, man konnte nun wirklich Paroli bieten. Sie 
erspielte sich auch Chancen und hatte Pech mit einem Lattentreffer. 
Danach verflachte die Partie und bis zum Ende hieß es 2:7. Insge-
samt muss man festhalten, dass wir bei Standardsituationen einfach 
zu anfällig für Gegentreffer sind.
Fazit: Kräftig schütteln und nächste Woche wieder angreifen.
Anzumerken ist auch noch das respektlose Verhalten einiger Spieler 
des Gastes gegenüber dem Schiedsrichter.
Es spielten: Tor Elias Bechle - Josia Braun, Jannik Aßfalg, Noel 
Strohmer, Sammy Schwab, Torben Mulfinger, Matti Niemann (2 Tore), 
Connor Beer, Lukas Gajderowicz, Marcel Glaser
Die Trainer
Die Spiele in der kommenden Woche
A-Junioren
am Samstag, 31.10. um 15.15 Uhr
SGM Neuenstadt - SGM Unteres Jagsttal I (Spiel in Neuenstadt)
B-Junioren
B II am Donnerstag, 29.10. um 19.00 Uhr
SGM KoBra II - SGM Neuenstadt (Spiel in Brettach)
C-Junioren
am Samstag, 31.10. um 11.00 Uhr
FSV Friedrichshaller SV I - SGM KoBra (Spiel in Jagstfeld, Kunstra-
sen)
D-Junioren
D I am Samstag, 31.10. um 16.00 Uhr
VFR Heilbronn 96/18 I - SGM KoBra I (Spiel im Frankenstadion)
D II am Samstag, 31.10. um 11.40 Uhr
SGM Neudenau/Siglingen - SGM KoBra II (Spiel in Neudenau)
E-Junioren
D I am Samstag, 31.10. um 11.30 Uhr
SGM KoBra I - SG Bad Wimpfen (Spiel in Hardthausen)
D II am Samstag, 31.10. um 9.30 Uhr
SGM KoBra II - SG Bad Wimpfen II (Spiel in Hardthausen)

TSV Brettach

Jahreshauptversammlung 2020
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 27.11.2020
Der TSV Brettach e.V. 1936 lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 27.11.2020 um 19.00 Uhr in die Gemeinde-
halle Brettach ein.
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 3 Verlesung des Protokolls 2019 (nur bei Mehrheitswunsch)
TOP 4 Jahresbericht der Vorstandschaft
TOP 5 Jahresbericht der Abteilungsleiter: Fußball, Jugendfußball, 

AH-Fußball, Turnen, Tennis, Tischtennis, Theater
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Abschluss im Sportheim Willsbach. Gutes Schuhwerk ist empfohlen.
Wandergäste sind herzlich willkommen.
Rückblick Wanderung im Neckartal bei Gundelsheim vom 
18.10.2020
Unsere Wanderführerin Renate rief und viele kamen. Am Sonntag, 18. 
Oktober trafen sich 26 Wanderfreunde, darunter sieben Gäste, um ge-
meinsam einen schönen Tag im Neckartal zu genießen. Vom Aldi-Park-
platz in Neuenstadt fuhren wir in Fahrgemeinschaft nach Neckarmühl-
bach. Dort mussten wir, bedingt durch die neuen Corona-Maßnahmen, 
unsere Gruppe in kleinere Gruppen mit maximal 10 Teilnehmern unter-
teilen. Danach begaben wir uns, immer im erforderlichen Abstand, auf 
unsere Wanderung im Neckartal. Von Neckarmühlbach aus führte uns 
unsere Wanderführerin bergauf Richtung „Vorderer Berg“. Bei schöns-
tem Spätherbstwetter erreichten wir den Grillplatz. Die Aussicht über 
das Neckartal mit seinen vielen Burgen und seiner herrlichen Land-
schaft ließ uns beinahe unsere Vesperpause vergessen. Ein kleines 
Geburtstagsständchen für zwei Mitwanderinnen und selbst gemachte 
Schneckennudeln hinderten uns beinahe am Weitergehen. Trotzdem 
setzten wir unseren Weg durch den Wald fort und erreichten Haßmers-
heim. Vorbei am Schifffahrtsmuseum ging unser Weg, den Neckar 
entlang zurück nach Neckarmühlbach. Dort trafen wir dann auf eine 
Gruppe Nilgänse, die dort die Sonne genossen und eigentlich nicht 
an den Neckar gehören. Zum Abschluss des Tages, nach rund 10 km 
Wanderung, kehrten wir zum gemeinsamen Essen in Gundelsheim in 
den Weinpavillon ein. Nochmals vielen Dank an unsere Wanderführe-
rin Renate für diesen schönen Tag im Neckartal.

TTC Gochsen
Ergebnisse 
Mädchen 2 - TTC Neckar-Zaber  1:7
Es spielten: Maya Geist, Sofia Krause, Hannah Geist und Julia Munz
Obereisesheim 2 - Herren 1  1:11
Es spielten: Thomas Traub, Marius Kraus, Peter Grosch, Daniel 
Geist, Thomas Möß und Michael Dols
Herren 3 - Spvgg Oedheim 5  10:2
Es spielten: Thomas Jandek, Nico Knochenhauer, Carola Wollen-
sack, Benny Bretz, Heinz Gollata und Dietrich Mack
Damen - TSV Ellhofen  4:8
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Victoria Ziehr und Sarah 
Grosch
Vorschau Samstag, 31.10.2020
14.00 Uhr SV Schozach 3 - Herren 3
18.00 Uhr TSV Herbolzheim 3 - Herren 2

Sonstige
Bekanntmachungen

Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
Die Grundrente: 4. Teil - Die Einkommensanrechnung
Bei der Grundrente findet eine Einkommensprüfung statt. Als Ein-
kommen sollen die eigene Rente und weiteres zu versteuerndes Ein-
kommen berücksichtigt werden. Dieses wird vom Finanzamt festge-
stellt und der Deutschen Rentenversicherung automatisch mitgeteilt. 
Maßgebend ist grundsätzlich das Einkommen des vorvergangenen 
Kalenderjahres, im Jahr 2021 also das Einkommen des Jahres 2019. 
Steuerfreie Einnahmen, wie beispielsweise Einnahmen aus einer eh-
renamtlichen Tätigkeit und aus einer pauschal besteuerten geringfü-
gigen Beschäftigung (Minijob), bleiben ebenso wie Vermögen unbe-
rücksichtigt. Dabei erhalten den Grundrentenzuschlag in voller Höhe 
nur diejenigen Rentnerinnen und Rentner, die im Jahr 2021 als Al-
leinstehende ein Monatseinkommen unter 1.250 € oder als Ehepaar 
unter 1.950 € zur Verfügung haben. Wenn das Einkommen darüber 
liegt, wird es zu 60 Prozent angerechnet. Ab einem Monatseinkom-
men von 1.600 € beziehungsweise 2.300 € bei Ehepaaren wird der 
übersteigende Betrag zu 100 Prozent auf den Grundrentenzuschlag 
angerechnet. Da diese Freibeträge an den aktuellen Rentenwert der 
gesetzlichen Rentenversicherung gekoppelt sind, werden sie jedes 
Jahr angepasst. Für weitere Informationen hat die DRV im Internet 
eine spezielle Themenseite rund um die Grundrente unter http://www.
deutsche-rentenversicherung.de/grundrente eingerichtet. Dort finden 
Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: Fragen und Antworten“ 
zum Herunterladen.

Shotokan Karate Dojo
Langenbrettach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 7.11.2020 um 
18.00 Uhr in der Gemeindehalle in Brettach laden wir herzlich ein.
Tagesordnung
  1.  Eröffnung und Begrüßung
  2.  Berichte Vorstand

-  1. Vorsitzender
-  2. Vorsitzender
-  Jugendleiter

  3.  Bericht Kassenwart
  4.  Bericht Kassenprüfer
  5.  Entlastung des Gesamtvorstandes
  6.  Wahlen

-  1. Vorsitzender
-  Kassenwart

  7.  Anträge
  8.  Vorschau 2020/2021
  9.  Sonstiges, Aussprache
10.  Schlusswort
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis zum 30.10.2020 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sein.
Wir freuen uns auf eurer Kommen.
Oss, Georg Koffler, Vorsitzender
Einhaltung der Corona-Hygienebestimmungen
Wir bitten alle Teilnehmer der Jahreshauptversammlung, die gelten-
den Hygienebestimmungen einzuhalten.
Trainingszeiten 
Mittwoch in der Gemeindehalle in Brettach
18.00 - 19.15 Uhr Kindertraining
19.30 - 21.00 Uhr Jugend und Erwachsene
Freitag in der Bewegungshalle in Brettach
18.30 - 20.00 Uhr Jugend und Erwachsene
Ab 20.00 Uhr freies Training
Achtung
Das Training kann nur unter den geltenden Hygienebestimmungen 
abgehalten werden. Trainingsanmeldung bei den Trainern oder über 
unsere WhatsApp-Gruppe erbeten.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de.

VdK Ortsverband Brettach

Nationales Gesundheitsportal gestartet
Jetzt gibt es das nationale Gesundheitsportal des Bundesministeriums 
für Gesundheit (BMG) unter www.gesund.bund.de. Dort können sich 
Bürger werbefrei, verlässlich und unabhängig über Gesundheit und 
Pflege informieren. Ziele des neuen Portals sind: die Gesundheits-
kompetenz zu fördern, die Patientenselbstbestimmung zu stärken, 
die aktive Mitwirkung an der eigenen Behandlung und deren Erfolg 
zu unterstützen. Zum Start des Portals sind Informationen zu Coro-
navirus/COVID-19, zu Krebs, Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie zu 
Infektionen abrufbar. Das Angebot soll schrittweise erweitert werden. 
Betrieben wird das Portal in Verantwortung des BMG. Partner sind 
das Deutsche Krebsforschungszentrum, das Robert Koch-Institut und 
das Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen 
(IQWiG). Der VdK Baden-Württemberg hat seit 2020 eine Koope-
ration mit dem IQWiG. Auf www.vdk-bawue.de kann man sich unter 
„VdK-Gesundheitsinformation“ über Erkrankungen und verschiedene 
Behandlungsmöglichkeiten informieren. Die Gesundheitsinfos ent-
sprechen dem aktuellen Forschungsstand, sind wissenschaftlich be-
legt und werden stets aktualisiert und erweitert. 
Peter Schumacher, Vorsitzender

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt
Samstagnachmittag-Wanderung „Von der Zigeunerfohrle nach 
Reisach“
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
wir laden ganz herzlich ein zur Samstagnachmittag-Wanderung „Von 
der Zigeunerfohrle nach Reisach“ am 7.11.2020, Start 13.30 Uhr am 
Aldi-Parkplatz in Neuenstadt, Länge 10 km, Dauer ca. 3 Stunden. 

Sonstige Bekanntmachungen
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SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Unser
Vertrieb ist auch

samstags für
Sie erreichbar

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden-
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH

Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de · www.gsvertrieb.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung
nicht erhalten?

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der 
Vorankündigungen für
Ihre Veranstaltungen 
sollen Bilder eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi haben und 
die pdf-Dateien mit der 
Einstellung „qualitativ 
hochwertiger Druck“ 
erstellt werden.

Ihr Verlag So nicht


Foto: pixabay

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 70246-0 · Fax -99 · bad-rappenau@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-medien.de 

Kennen Sie eigentlich die Homepage
von Nussbaum Medien?
Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie � nden dort die neuesten Informationen über den Verlag und 
dessen Geschäftsfelder, aber auch aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie unter www.nussbaum-medien.de und informieren 
Sie sich unverbindlich.

Redaktioneller 
Hinweis

Im Stau SOFORT eine
Rettungsgasse bilden!
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Heimat stärken
Nussbaum Medien hat das Spendenportal gemeinsamhelfen.de
entwickelt. Es führt gemeinnützige Organisationen, die großartige
Projekte aus unserer Heimat präsentieren, mit Spendern zusam-
men. Dieser digitale Marktplatz der guten Taten hat das Ziel, die
Spendenbereitschaft im Verbreitungsgebiet der Nussbaum Medien

zu erhöhen. Die Nähe von Nussbaum Medien zu vielen Tausend
gemeinnützigen Organisationen sowie die umfangreichen Kom-
munikationsmöglichkeiten haben mit gemeinsamhelfen.de das
Potenzial, das Online-Spenden in Baden-Württemberg nachhaltig
zu fördern.

Alle Spenden, die über gemeinsamhelfen.de getätigt werden, ge-
hen an die Träger der sozialen Projekte. Ohne Abzug. Damit das
geht, übernimmt Nussbaum Medien die Kosten für den laufenden
Betrieb der Spendenplattform. Jede Spende ist über das Portal
sichtbar und macht die Spenden damit vollkommen transparent.
Die Investition von Nussbaum Medien, die in den Betrieb der Platt-

form fließen, haben damit eine gute Chance, durch Tausende von
Spendern um über das Hundertfache gesteigert zu werden. Wäh-
rend der Corona-Krise haben wir alle gemerkt, wie wichtig gesell-
schaftlicher Zusammenhalt und Digitalisierung sind. Mit gemein-
samhelfen.de vereint Nussbaum Medien diese Möglichkeiten und
transportiert die Welle der Solidarisierung in unsere Heimat.

Gemeinsam helfen, wo Hilfe nötig ist und Mangel herrscht. Aber wie?
Viele Menschen wollen gerne spenden, wissen aber oftmals nicht, wem und wohin.

Nussbaum hilft,
gemeinsam zu helfen

Einfach & sicher 100 % kommen an Sozial & transparent Heimat stärken

100 % der Spenden kommen an
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KÜRBISZEIT

Orange und maronenartig, gelb und buttrig, grün und muskatig, rund, birnenförmig, bemützt: Kürbisse gibt es in vielen Farben, Formen
und Geschmacksrichtungen. Von süß bis herzhaft überzeugt das Gemüse in den verschiedensten Rezepten und bringt vor allem imHerbst
Farbe auf den Teller. Kürbisse werden regional angebaut, haben jetzt Saison und sind vielseitig verwendbar.Manche sogarmit Schale!

Bischofsmütze, Butternut, Muskat,
Patisson, Baby Bear, Hokkaido,
Roter & Gelber Zentner: Die Sor-
tenvielfalt von Kürbissen ist riesig.
Einige davon sind kulinarische,
andere dekorative Highlights. Kür-
bisgewächse – zu denen neben den
klassischen Kürbissen auch Zuc-
chini, Gurke und Wassermelone
gehören – werden besonders gerne
in der kalten Jahreszeit gegessen.
Kürbisse sind hierzulande äußerst
beliebt – und das nicht nur als gru-
seliges Schnitzwerk, sondern vor
allem auf dem Teller. Besonders
häufig landet dort der Hokkaido.
Er ist der mit Abstand beliebteste
Kürbis in Deutschland. Mit deut-
lichem Abstand folgen der Butter-
nut-Kürbis auf Platz 2 vor Bischofs-
mützen, Spaghetti-, Muskat- und
Gorgonzola-Kürbissen. Zu Hallo-
ween natürlich auch die Feld- bzw.
Halloween-Kürbisse. Die klassi-
schen Gelben und Roten Zentner
befinden sich weit abgeschlagen

auf den hinteren Plätzen. Ölkürbis-
se sind dagegen imKommen.

Fakten, Einkauf & Lagerung

Die Kürbissaison erstreckt sich von
Juli bis Dezember, beginnt meist
mit dem Hokkaido und endet mit
Winterkürbissen, wie Bischofsmüt-
ze, Muskatkürbissen und anderen.
Beim Kürbiskauf sollte man darauf
achten, ein unversehrtes Exemplar
mit Stiel zu kaufen, damit es nicht
austrocknet. Die Reife lässt sich bei
den meisten Kürbissorten am bes-
ten mittels Klopfprobe erkennen.
Wenn man mit dem Finger leicht
auf die Schale klopft und ein hoh-
les Geräusch ertönt, sollte man zu-
greifen. Wintersorten sind oft – an
einem kühlen und trockenen Ort
gelagert – bis zu mehreren Mona-
ten lagerfähig. Bereits geschnitte-
ner Kürbis kann in Folie gewickelt
einige Tage im Kühlschrank aufbe-
wahrt werden.

Hokkaido

Der Hokkaido stammt von der
gleichnamigen japanischen Insel,
wo er auch ganz anders, nämlich
„Uchiki Kuri“ heißt. Hokkaidos
sind rund, gerippt, mittelgroß und
außen wie innen leuchtend orange.
Obwohl sie zu denRiesenkürbissen
zählen, sind sie mit einem Durch-
schnittsgewicht von 1 bis 2 kg eher
klein und ideal für ebensolche
Haushalte geeignet. Was besonders
zur Beliebtheit dieser Sorte bei-
trägt, ist neben dem schmackhaf-
ten, festen und faserarmen Frucht-
fleisch die leichteVerarbeitung. Die
Schale ist nämlich so dünn, dass sie
problemlosmitgekocht und -geges-
sen werden kann.

Butternut

Ganz oben in der Beliebtheits-
skala rangiert auch der nicht allzu
große, zwischen 1 bis 3 kg schwere
Butternut- oder Butternuss-Kürbis.
Anders als derHokkaido hat der zu
den Moschus-Kürbissen zählende
Butternut eine blass-gelbliche, glat-
te Schale und ist birnenförmig. Sein
Fruchtfleisch ist hellorange und hat
ein feines, leicht süßliches Butter-
aroma. Gepaart mit der buttrigen
Konsistenzmacht ihn das zu einem
Allrounder, der als Suppe, geröstet

oder im Salat schmeckt und sich
noch dazu gut verarbeiten lässt.
Die dünne, dafür aber recht harte
Schale lässt sich am besten mit ei-
nem Sparschäler abziehen. Grund-
sätzlich kann sie zwar mitgegessen
werden, braucht aber recht lange,
bis sie weich wird.

Feld- oder Halloweenkürbis

Zum Schnitzen und Aushöhlen
für einen „Rübengeist“ eignet
sich am besten der Feldkürbis. Er
ist leuchtend orange, quasi kugel-
rund, groß und äußerst stabil. Sein
Fruchtfleisch ist zwar nicht unge-
nießbar, allerdings recht faserig.
Dafür lassen sich aber seine Kerne
gut rösten. (BVEO/red)

Rezepte auf lokalmatador
Leckere Kürbisrezepte finden Sie auf www.lokalmatador.de unter

„Freizeit“ und „Genuss“:www.lokalmatador.de/webcode/seite-157
Probieren Sie dochmal Kürbis-Quiche.

Foto: Comstock/Stockbyte/Thinkstock

Herbstzeit ist Kürbiszeit

Kürbisse stecken vollerwichti-
ger Vitamine und Nährstoffe,
die einenwohlbehaltendurch
Herbst und Winter bringen.
Dazu sind sie kalorienarm.
Sie liefern Beta-Karotin, Kal-
zium, Eisen, Magnesium und
sättigende Ballaststoffe. Be-
sonders viele wertvolle Stoffe
stecken in den Kürbiskernen
oder im Kürbiskernöl.

Das steckt drin



Jetzt starten

Getreu unseres Mottos „Heimat stärken“ haben wir von Nuss-
baum Medien für Sie ein passendes Paket für die kurzfristige
und vielseitige Digitalisierung Ihres Unternehmens entwickelt.
Mit kaufinBW können Sie Ihre Produkte und Dienstleistungen
online anbieten und ausliefern und sind über Ihre Ortsgrenzen

hinaus rund um die Uhr sichtbar. Sie profitieren zudem von der
hohen Reichweite aus Lokalzeitungen der Nussbaum Medien
und digitalen Medien. Lassen Sie sich jetzt individuell beraten.

Gemeinsam stärken wir die Heimat.

partner.kaufi nbw.de  

Ein Produkt von

kaufinBW

Onlineshop Unternehmensprofil Terminbuchungstool
Gutscheinverkauf Online-Marktplatz Cashback Print- & Onlinewerbung

Mit kaufinBW, die digitale Heimat für lokale
Unternehmen aus Baden-Württemberg.

Ein Produkt von

Mit kaufinBW, die digitale Heimat für lokale

Jetzt einfach
und schnell
online verkaufen

Jetzt von

5.000 €
Förderung

profitieren!



Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Heimische Produkte.
Made in Baden-Württemberg.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise in € inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/heimatliebe

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Day Fighter – UV-Sterilisierungsbox und 10W
Fast Charge (kabelloses Laden)
Der Day Fighter ist nicht nur ein kabelloses Ladegerät für Mobiltelefone im
Fast ChargeMode, sondern auch eine Desinfektions-
box und eine Aromatherapie für kleine Gegenstände. 69,99 DEAL

59,99
5%Cashback

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition Teeflasche
überzeugt durch ein extrem edles undmodernes Äußeres. Sie besteht
aus hochwertig verarbeiteten, doppelwandigemGlas und der Deckel aus
natürlichen Bambus. 100% dicht und auslaufsicher.

28,00
5%Cashback

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Greenomic
Gewürzmischung Bruschetta
Zubereitung: Mit etwas warmenWasser übergießen, ziehen lassen und
mit Olivenöl verrühren. Zutaten: Tomate, Knoblauch, Oregano, Basilikum,
Zwiebel, Salz, Zucker, Chiliflocken Inhalt: 50 g

9,29
3%Cashback

von Lignarius Wood Art
73614 Schorndorf

Lignarius Wood Art
Servier- und Vesperbrett-Set, Echtholz, 5-teilig
Unser Servier- und Vesperbrett-Set aus wunderschöner Esche aus der
Regionmacht dein Vesper zu einer geselligen Runde. Handgefertigt.
Größe Servierbrett: 620 x 200 x 20mm
Größe Vesperbrett: 280 x 16 x 20mm

99,00
1%Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Glasflaschemit Bambusdeckel, 580ml,
gepunktet *personalisiert*
Die Glasflaschemit Bambusdeckel kann ganz nach deinenWünschen per-
sonalisiert werden. Nach deiner Bestellungwird dein Einzelstück in unserer
kleinenWerkstatt liebevoll per Hand bemalt.

24,99
2%Cashback

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Applaus Stuttgart Dry Gin
DRY GIN – 0,5l – 43% Vol.
Manege frei! Im eleganten Look der 1920er Jahre kommt Stuttgarts
famoser PremiumGin daher. Der Gin besticht durch den typischen
Wacholdergeschmack, gepaart durch eine Vielfalt an Kräuter wie Ingwer,
Muskatnuss und Koriander.

36,90
3%Cashback

vonMB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Mondstein mit einem
Silberblatt (Silber 925)
Ein bezauberndes Armband aus wunderbar zartenMondsteinperlen - der
Mondstein ist ein Heilstein und ist besonders geeignet für Frauen.
Längen: 17-20 cm

41,00
4%Cashback

von Confiserie Spieth
73207 Plochingen

Die Stuttgarter Pralinenspezialität
Stuagerder Roßbolla, 250 g
Pralinenmit Nugatfüllung, Vanille-Gebäck, Edelbitter- und Vollmilch-
Schokolade. Feinster Nussnugatmit dunkler Kuvertüre überzogen, wird
mit 3 Gebäckpunkten (halbeWibele) belegt. Als krönender Abschluss dient
eine dünne Schicht Edelvollmilch-Kuvertüre.

18,90
2%Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Müslischale mit Lieblingsbuchstabe
DieMüslischale kann ganz nach deinenWünschenmit deinem Lieblings-
buchstaben personalisiert werden. Nach deiner Bestellungwird dein
Einzelstück in unserer kleinenWerkstatt liebevoll per Hand bemalt. Die
Farbewird anschließend im Ofen eingebrannt ...

ab13,99
2%Cashback

von Kult AG
76571 Gaggenau

Kult AG
Pappuhr Mini-Classic Piz Palü
Top Design trifft Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany,
Handarbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und
schutzlackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite) x 24 cm (Höhe)
x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm

ab19,90
2%Cashback

Heimische Produkte.Heimische Produkte.Heimische Produkte.

Heimatliebe
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STELLENTRAUER

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

1 € Rabatt auf die
Eintrittskarte

Histotainment Park
Adventon

Marienhöhe 1
74706 Osterburken
info@adventon.de

Histotainment Park Adventon
Dabei sein, wie eine mittelalterliche Siedlung ent-
steht. Adventon, das Erlebnismuseum für lebendi-
ge Geschichtsdarstellung.

Der Gutschein kann ausschließlich bei oben genannter Adresse ein-
gelöst werden. Der Vorteil kann pro Person nur einmal in Anspruch
genommen werden und ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

Erwachsene erhalten 0,50 €
Nachlass auf den Eintritt

Eberstadter
Tropfsteinhöhle

Wimpinaplatz 3
74722 Buchen
tropfsteinhoehle.eu

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Die Tropfsteinhöhle bietet faszinierende Einblicke
in die Eberstadter Höhlenwelten. Jahr für Jahr ist
sie Ziel für rund 100 000 begeisterte Besucher.

Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen erhalten den Vorteil.
Die Kombinationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden

Auftragsabwicklung
(Vollzeit, Teilzeit, m/w/d)

Wir entwickeln hochwertige Mikronährstoff-Produkte und vertreiben
diese deutschlandweit über Apotheken.Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt Verstärkung für unser Team in Forchtenberg.

Ihre Aufgaben:
– Buchung von Kundenbestellungen
– Dokumentation von Kundenkontakten
– Koordination mit der Logistik
– Kommunikation mit dem Außendienst-Team

Wir bieten Ihnen
– eigenverantwortliche Tätigkeit mit Gestaltungsmöglichkeiten
– junges, wachsendes Team
– angenehmes Betriebsklima in einem familiären Unternehmen
– abwechslungsreiche Tätigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen, per E-Mail an:
pel@menssana.de
Weitere Informationen zur Stelle: job.menssana.de

MensSana AG // Am Bahnhof 1 // 74670 Forchtenberg

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.
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GASTRONOMIE

Ab Do., 29.10.2020 bis
So., 01.11.2020 ist unsere

»Weinstube«
täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.
Reservierung möglich!Reservierung möglich!

Haxen Do., ab 12 Uhr

+ Schälrippchen Samstags

Sauerbraten mit Spätzle Sonntag

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 

Freitag:schussfrischer Wildsaubratenaus heimischem Waldteilweise beheizte Außen-bewirtung, Essen to go

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471, www.weinstube-reinhard.de
– Flaschenwein-Verkauf –

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen für unseren Zwei-Personen-Haushalt, in unse-
rem Einfamilienhaus in Neuenstadt, eine Haushaltshilfe,
Reinigungskraft, die 1x in der Woche für ca. 4 Stunden
uns unterstützt. Wir bieten gute Bezahlung, 20 EUR/Stun-
de. Zuschriften bitte an Nussbaum Medien Bad Rap-
penau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rap-
penau unter Chiffre Z061/18900

| 21



Anzeigen Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  29. Oktober 2020  •  Nr.  44

UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Angebot für Samstag, den 31.10.2020
und Mittwoch, den 04.11.2020

Schweinebauch kg 8,50 €
Gulasch gemischt kg 11,00 €
Siedfleisch kg 8,50 €
GekochteRippchen kg 9,50 €
GrobeBauernbratwurst kg 10,50 €
Presskopf kg 10,50 €
Nussschinken kg 13,50 €

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 /4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14–18 Uhr

und
samstags von 8–12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

MODERNE EIGENTUMSWOHNUNGEN

HEILBRONN Wollhausstr. 42

Paulus Wohnbau GmbH · 74385 Pleidelsheim
www.paulus-wohnbau.de · Telefon 07144 889830

Verkaufsstart
folgt, lassen Sie
sich vormerken!

• 41 Wohneinheiten
• 1 bis 4 Zimmer
• Aufzug/schwellenfrei
• KfW-Effizienzhaus 55
• Baubeginn 2021unverbindliche Illustration

Einfach wechseln und bares Geld sparen:
n Foto von Fahrzeugschein und
letzter Beitragsrechnung schicken

n Ihr Geburtsdatum mitteilen
n Angebot erhalten

Entspannt unterwegs.
Mit unserer Autoversicherung.

Jasmin Weidenbacher
Tel. 07130 - 450771

per WhatsApp 0152 - 08789988
oder E-Mail: jasmin.weidenbacher@wuerttembergische.de

Neudeck 21 . Langenbrettach
07946-91600 . www.kueffner-hof.de

Frühstücks-
Brunch

GEMÜTLICH & WETTERFEST

IN ALTBEWÄHRTER WEISE - 16,90 €

JEDEN FREITAG AB 18 UHR

SONN- & FEIERTAGS VON 9 BIS 12 UHR

oder wählen Sie ein leckeres Gericht
aus unserer neuen Speisekarte

Spare-Ribs

TÄGLICH AB 11 UHR GEÖFFNET
MITTAGSTISCH

ALL YOU CAN EAT - 16,90 €

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Maler- und Lackierermeister
Ilgenstraße 9
74243 Langenbrettach
Telefon 07139 9314204
info@johannes-nebe-design.de

• Fassadengestaltung
• kreative Wandgestaltung
• Glättetechniken
• ökologische Raumgestaltung

• Tapezierarbeiten
• Schimmelsanierung
• Lehm- und Kalkputze
• Bodenbeläge

74243 Langenbrettach
Telefon 07139 9314204
info@johannes-nebe-design.de

Johannes
Nebe

www,johannes-nebe-design.de

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Angebot vom 26.10. - 31.10.2020
Mag. Rindergulasch
- vom hofeigenen Weiderind - 100 g 1,10 €
Schweineschnitzel auch paniert
- Tiere aus Freiluftstall - 100 g 1,05 €
Gerauchte Paprikawürste Paar 2,00 €
Feine Lyoner 100 g 1,05 €
Bio-Waldkäse mit Steinpilzen 100 g 2,05 €

Das Besondere der Woche:
Schussfrisches Rehwild aus der Region

Auch wenn dieWeltspartage
in deiner Filiale nicht statt-
finden, hast du online die
Chance auf einen von über
100 tollen Preisen.

Gewinnen
ist einfach.

Jetzt onlin
e auf

www.ksk-h
n.de/weltsp

artag

reinklicken
und wöche

ntlich

vom 26.10.–29.
11. am

Gewinnspie
l teilnehmen.

Werbung bringt Erfolg!
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Dimbacher Straße 10
74189 Weinsberg - Wimmental

Tel. 07134 9177707
Fax 07134 9177708
Mobil 0173 6629108

info@stirner-stuckateur.de
www.stirner-stuckateur.de

Öffnungszeiten des Fachhandels:
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Leistungen von Stirner Stuckateur-
und Bauleitungsfachbetrieb:
- Bauleitung
- Wärmedämmung
- Nassputz
- Stuck
- Fassadenanstrich
- Malerarbeiten
- Bodenbeschichtungen
- Trockenbau
- Gerüstbau
- Steinechte Putzgestaltung
- Sanierungsarbeiten

Heiße Fassaden – Scharfe Farben

10 Jahre Stirner Stuckateur- & Bauleitungsfachbetrieb
Seit Gründung am 1. November 2010 gab es für das Unternehmen „Heiße Fas-
saden – Scharfe Farben“ (HFSF) nur ein Ziel: Einen möglichst großen Nutzen
oder Wert für die eigenen Kunden zu produzieren.

Gründer und Namensgeber des Unternehmens ist Dietmar Stirner, der 1993 das
Stuckateurhandwerk bei seinem Lehrmeister in Neuenstadt erlernt hat. Nach
vielen Jahren als Stuckateurgeselle im Ausbildungsbetrieb erfolgte 2005 und
2006 die Weiterbildung zum staatlich geprüften Bautechniker an der Steinbeiss-
schule Stuttgart. Nach erfolgreichem Abschluss arbeitete Dietmar Stirner als
Meisterbereichsleiter bei einem großen Malerunternehmen im Raum Stuttgart/
Ludwigsburg.

Seit 1. November 2010 bieten HFSF alle Leistungen im Stuckateur- und Maler-
handwerk an. Einen weiteren Mehrwert für die Kundschaft der HFSF ist die Ge-
samtbauleitung.

Mit Partnerbetrieben aus der Region werden alle Leistungen angeboten, die bei
einer Sanierung oder einem Neubau anfallen. Über die gesamte Bauphase ha-
ben die Kunden stets nur einen Ansprechpartner, der selbstverständlich auch die
gesamte Koordination der Baustelle übernimmt.

2015 erweiterte die HFSF ihre Leistungen mit einem Fachhandel für Farben,
Lacke, Putze und weiterem Zubehör wie Handwerkzeug, Walzen, Pinsel usw.
„Jeder, der bei uns einkauft, bekommt Profiqualität geliefert. Zudem wird eine
hervorragende Beratung garantiert“, so Gründer Dietmar Stirner.

Tradition

Zehn Jahre nach Gründung von „Heiße Fassaden – Scharfe Farben“, hat Diet-
mar Stirner 2020 zudem das Unternehmen ARTcolor S.R.L. in Agnetheln, Land-
kreis Hermannstadt in Siebenbürgen, gegründet. Der Hauptsitz ist ein alter Guts-
hof, der vor über 100 Jahren von den Großeltern Adelheid und Heinrich Stirner
erbaut wurde. Auf diesem Gelände gründete Heinrich Stirner sein erstes Unter-

nehmen und hatte dort eigene Produktions- und Lagerflächen. Nach vielen Jah-
ren ist der Name Stirner nun wieder kaufmännisch in Siebenbürgen und Rumä-
nien aktiv.

Auch nach 10 erfolgreichen Jahren bleibt das Ziel der HFSF unverändert:

„Wir wollen und werden weiterhin einen möglichst großen Nutzen und Wert für
unsere Kunden produzieren“, so Dietmar Stirner.

Ein großer Dank geht an die Mitarbeiter, Kunden und Partner für die gelungene
und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Fachhandel für Farben, Lacke, Lasuren, Tapeten, Werkzeug, Zubehör und Maschinen

Der Fachhandel in Weinsberg

Weissware im Private Label

Getönte Ware von unseren Partnern
Haering und Brillux

Dimbacher Straße 10
74189 Weinsberg - Wimmental

Tel. 07134 9177707
Fax 07134 9177708
Mobil 0173 6629108

info@stirner-stuckateur.de
www.stirner-stuckateur.de

Öffnungszeiten des Fachhandels:
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Leistungen von Stirner Stuckateur-
und Bauleitungsfachbetrieb:
- Bauleitung
- Wärmedämmung
- Nassputz
- Stuck
- Fassadenanstrich
- Malerarbeiten
- Bodenbeschichtungen
- Trockenbau
- Gerüstbau
- Steinechte Putzgestaltung
- Sanierungsarbeiten

Heiße Fassaden – Scharfe Farben
10 Jahre Stirner Stuckateur- & Bauleitungsfachbetrieb
Seit Gründung am 1. November 2010 gab es für das Unternehmen „Heiße
Fassaden – Scharfe Farben“ (HFSF) nur ein Ziel: Einen möglichst großen
Nutzen oder Wert für die eigenen Kunden zu produzieren.

Gründer und Namensgeber des Unternehmens ist Dietmar Stirner, der
1993 das Stuckateurhandwerk bei seinem Lehrmeister in Neuenstadt er-
lernt hat. Nach vielen Jahren als Stuckateurgeselle im Ausbildungsbetrieb
erfolgte 2005 und 2006 die Weiterbildung zum staatlich geprüften Bau-
techniker an der Steinbeisschule Stuttgart. Nach erfolgreichem Abschluss
arbeitete Dietmar Stirner als Meisterbereichsleiter bei einem großen Male-
runternehmen im Raum Stuttgart/Ludwigsburg.

Seit 1. November 2010 bieten HFSF alle Leistungen im Stuckateur- und
Malerhandwerk an. Einen weiteren Mehrwert für die Kundschaft der HFSF
ist die Gesamtbauleitung.

Mit Partnerbetrieben aus der Region werden alle Leistungen angeboten,
die bei einer Sanierung oder einem Neubau anfallen. Über die gesamte
Bauphase haben die Kunden stets nur einen Ansprechpartner, der selbst-
verständlich auch die gesamte Koordination der Baustelle übernimmt.

2015 erweiterten die HFSF ihre Leistungen mit einem Fachhandel für Far-
ben, Lacke, Putze und weiterem Zubehör wie Handwerkzeug, Walzen,
Pinsel usw. „Jeder, der bei uns einkauft, bekommt Profiqualität geliefert.
Zudem wird eine hervorragende Beratung garantiert“, so Gründer Dietmar
Stirner.

Tradition

Zehn Jahre nach Gründung von „Heiße Fassaden – Scharfe Farben“, hat
Dietmar Stirner 2020 zudem das Unternehmen ARTcolor S.R.L. in Agne-
theln, Landkreis Hermannstadt in Siebenbürgen, gegründet. Der Haupt-
sitz ist ein alter Gutshof, der vor über 100 Jahren von den Großeltern

Adelheid und Heinrich Stirner erbaut wurde. Auf diesem Gelände gründete
Heinrich Stirner sein erstes Unternehmen und hatte dort eigene Produk-
tions- und Lagerflächen. Nach vielen Jahren ist der Name Stirner nun
wieder kaufmännisch in Siebenbürgen und Rumänien aktiv.

Auch nach 10 erfolgreichen Jahren bleibt das Ziel der HFSF unverändert:

„Wir wollen und werden weiterhin einen möglichst großen Nutzen und
Wert für unsere Kunden produzieren“, so Dietmar Stirner.

Ein großer Dank geht an die Mitarbeiter, Kunden und Partner für die ge-
lungene und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Dietmar Stirner, Ludwig Reber, Verena Vogel, Arpad Gugg (stehend von links) sowie
Peter Safar, Julian Kozlowski (vorne von links). Auf dem Bild fehlt Antony Parasiliti.

Getönte Ware von unseren Partnern
Haering und Brillux
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